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21. Dezember 2021

Gemeinde

Erweiterte Öffnungszeiten  
der Gemeindeverwaltung

Der Gemeinderat hat auf Antrag des Verwaltungspersonals 
die Öffnungszeiten erweitert. Ab 1. Dezember 2021 wird die 
Rafzer Verwaltung wie folgt geöffnet sein:
Montag  8.30–11.30 Uhr 13.30–18.30 Uhr
Dienstag bis Donnerstag 8.30–11.30 Uhr  13.30–16.30 Uhr
Freitag  8.30–13.00 Uhr (durchgehend)

Damit wird den Kundinnen und Kunden der Besuch der Ge-
meindeverwaltung an einem Wochentag am Abend und an 
einem Wochentag über Mittag ermöglicht. Zudem wird die 
Gemeindeverwaltung neu am Mittag früher geöffnet haben, 
dafür aber am Morgen etwas später öffnen. Gemeinderat und 
Verwaltungspersonal sind der Ansicht, dass dies den Bedürf-
nissen der Kundinnen und Kunden besser entspricht. Die 
Öffnungszeiten der Rafzer Verwaltung gleichen sich somit 
mit anderen Gemeinden ähnlicher Grösse im Zürcher Unter-
land an.

Personelles
Verschiedene Mitarbeitende haben im Laufe des Jahres 2021 
ihre Stelle auf der Gemeindeverwaltung neu angetreten. Hier 
ein Überblick mit Fotos:

Manfred Hohl
Funktion 
Gemeindeschreiber/Verwaltungsleiter
Werdegang in Kürze 
Lehre auf einer Gemeindeverwaltung, 
Jus-Studium, Gemeindeschreiber in 
Buchs ZH und Winkel, seit 1. Septem-
ber 2021 in Rafz

Rahel Moser
Funktion 
Sachbearbeiterin Kanzlei
Werdegang in Kürze 
Lehre bei der Bank, kaufmännischer 
Werdegang in der Zürcher Justiz und 
bei der Gemeinde Bäretswil, seit 
1. November 2021 in Rafz

Regula Gisler
Funktion 
Abteilungsleiterin Finanzen
Werdegang in Kürze
Lehre auf einer Gemeindeverwaltung, 
Steuersekretärin Nürensdorf, Abtei-
lungsleiterin Finanzen in Niederhasli, 
Springerin, seit 1. Juni 2021 in Rafz

Stefan Schmucki
Funktion: 
Abteilungsleiter Sicherheit 
Stv. Gemeindeschreiber
Werdegang in Kürze: 
Lehre bei der Bank, Wertschriften- 
geschäft, Kundenberatung, Polizei-
ausbildung, Polizist, Zertifikat öffent-
liche Verwaltung, Kanzlei Gemeindeverwaltung, Sozialbera-
ter, seit 1. Oktober 2021 in Rafz

Michèle De Vries
Funktio: 
Bereichsleiterin Steuern
Werdegang in Kürze 
Lehre auf Verwaltung, Software-Sup-
porterin für Steuern-Software NEST, 
Registerführerin Steueramt in Hinwil, 
Sachbearbeiterin und Stellvertretung Leiterin Steuern in  
Neftenbach, seit 1. August 2021 in Rafz

Reto Langenegger
Funktion: 
Abteilungsleiter Immobilien
Werdegang in Kürze: 
Grundausbildung als Elektromecha-
niker mit Weiterbildung zum Leiter 
Facility Management FH, verschie-
dene Funktionen im Facility Manage-
ment, zuletzt als Geschäftsführer Facility Management 
Deutschschweiz bei der Vebego AG, seit 1. Juli 2021 in Rafz

Weitere Personalnachrichten

Andrea Matzinger hat von den Finanzen in die Steuern ge-
wechselt und ihr Pensum auf 40% erhöht. Für sie konnte mit 
Martina Widmer für die Finanzen eine Nachfolge gefunden 
werden, welche wiederum mit einem Pensum von 20% tätig 
ist.

Der langjährige Jugendarbeiter Christian Nauer hat seine 
Stelle auf Ende März 2022 gekündigt. Er hat vor, sich selbst-
ständig zu machen. Seine Stelle wird demnächst zur Neube-
setzung ausgeschrieben.

Die langjährige Mitarbeiterin Michaela Meier hat ihre 
Stelle in der Abteilung Finanzen auf Ende April 2022 gekün-
digt. Sie übernimmt eine neue Herausforderung auf einer 
Stadtverwaltung. Ihre Stelle wurde bereits zur Neubesetzung 
ausgeschrieben.

Der bisherige Leiter Unterhalt Immobilien, Fredy Riesch, 
ist per Ende November 2021 aus dem Dienst der Gemeinde 
ausgetreten. Seine Nachfolge wird per 1. Februar 2022 Martin 
Güntensberger aus Winterthur antreten.

Übersicht über die im Gemeindehaus tätigen 
Personen und den aktuellen Stellenplan
Abteilung Präsidiales und Dienste mit Bauamt
• Manfred Hohl, Gemeindeschreiber und Leiter Gemeinde-

verwaltung (100%)
• Rahel Moser, Sachbearbeiterin (100%)
• Romy Helfenberger-Wassmer, Mitarbeiterin (40%, Eintritt 

1. Februar 2022)
• Christian Jäggli, Sachbearbeiter Bauamt (100%)
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• Stéphanie Nobs, Sachbearbeiterin Bauamt und Immobilien 
(60%)

• Willy Steiger, Projekte Schulraumplanung 2020–2032 
(40%)

Abteilung Finanzen und Steuern
• Regula Gisler, Abteilungsleiterin (100%)
• Michaela Meier, Sachbearbeiterin Finanzen (80%)
• Martina Widmer, Sachbearbeiterin Finanzen (20%)
• Michèle De Vries, Bereichsleiterin Steuern (100%)
• Rita Bernhard, Stv. Bereichsleiterin Steuern (80%)
• Andrea Matzinger, Mitarbeiterin Steuern (40%)

Abteilung Sicherheit
• Stefan Schmucki, Abteilungsleiter (100%)
• Manuela Grütter, Bereichsleiterin Einwohnerdienste und 

Bestattungswesen (100%)

Abteilung Soziales
• Olivia Wanner, Abteilungsleiterin (60%)
• Angela Ragazzo, Stv. Abteilungsleiterin (100%)
• Cora Hess, Mitarbeiterin (100% befristet bis 31. Dezember 

2021)

Abteilung Immobilien
• Reto Langenegger, Abteilungsleiter (100%)
• Martin Güntensberger, Leiter technischer Unterhalt (100%, 

Eintritt 1. Februar 2022)
Die Abteilung Immobilien ist auch für die Mitarbeitenden der 
Hauswartung sämtlicher Liegenschaft zuständig.

Schulverwaltung
• Pia Schaller, Abteilungsleiterin (100%)
• Barbara Bauert, Mitarbeiterin, Koordinatorin für Sport und 

Kultur (70%)
• Susanna Bächi, Mitarbeiterin (50%)

Die aktuellsten Informationen finden Sie immer auf der Web-
site der Gemeinde: www.rafz.ch.

Auszug aus den Verhandlungen 
des Gemeinderates

Olaf Toggenburger wird neuer Leiter des Alters- und 
Pflegeheims Peteracker
Der Gemeinderat hat in Vertretung der Sozialbehörde den 
neuen Geschäftsleiter des Alters- und Pflegeheims Peteracker 
bestimmt: Es ist Olaf Toggenburger aus Thalheim an der 
Thur. Der 57-jährige Olaf Toggenburger übernimmt seine Auf-
gabe am 1. Mai 2022.
Olaf Toggenburger hat nach seiner Ausbildung als Pflegefach-
mann HF in verschiedenen Institutionen als Pflegefachperson 
gearbeitet. Nach einem Abstecher in die Hotellerie folgte die 
Laufbahn als Heimleiter und nachfolgend als Kaderperson 
und als Direktor im Heimbereich. Zuletzt fungierte er als 
Institutionsleiter eines Pflegezentrums mit Spitex in der Ge-
meinde Volketswil ZH.

Der bisherige Leiter des APH Peteracker wird seine Tä-
tigkeit interimistisch bis Ende April 2022 weiterführen und 
dem neuen Leiter anschliessend für die Einarbeitung noch 
zur Verfügung stehen.

Werkgebühren 2022
Der Gemeinderat hat entschieden, alle Werkgebühren für das 
Jahr 2022 auf dem bisherigen Stand zu lassen. Demnach ent-
fallen auch im Jahr 2022 die Grundgebühren Kehricht. Auf-
grund der knappen finanziellen Deckung im Bereich der 
Abwassergebühren ist eine Anpassung per 1. Januar 2023 zu 
prüfen.

Übernahme der Buchführung für die katholische 
Kirchgemeinde Glattfelden-Eglisau-Rafz
Die Buchhaltung wurde bisher durch die Gemeinde Glattfel-
den geführt, die den Vertrag aus Kapazitätsgründen auf Ende 
2021 gekündigt hat. Ab 1. Januar 2022 übernimmt die Gemein-
deverwaltung Rafz diese Aufgabe. Die Arbeiten werden fi-
nanziell entschädigt und sollen die der Gemeinde Rafz ent-
stehenden Kosten voll decken. Der Gemeinderat hat den 
Vertrag genehmigt.

Leichte Anpassung des Organisationsreglements
Bislang werden die Protokollauszüge des Gemeinderates vom 
Gemeindepräsidenten und vom Gemeindeschreiber gemein-
sam unterzeichnet. Dies gilt auch für Personalverfügungen. 
Um die Abläufe zu vereinfachen sollen diese Dokumente 
künftig nur noch vom Gemeindeschreiber unterschrieben 
werden. Zulässig sind neu auch elektronische Unterschriften.

Der Gemeinderat hat dafür das Organisationsreglement 
angepasst. Die minimalen Änderungen werden bereits per 
1. November 2021 umgesetzt.

Die Abläufe und Zuständigkeiten von Gemeinderat und 
Verwaltung werden auf die neue Legislatur 2022–2026 hin 
nochmals umfassend überprüft. Ziel ist es, spätestens auf 
den 1. Juli 2022 hin ein vollständig überarbeitetes Organisa-
tionsreglement zu erlassen.

Bauwesen
Der Gemeinderat hat neben verschiedenen Bewilligungen im 
Anzeigeverfahren folgende ordentliche Baubewilligungen 
erteilt:
• Politische Gemeinde Rafz; Umlegung Flurweg infolge     

Hangrutsch auf den Grundstücken Kat.-Nrn. 5075 und 5076 
(Gnal)

Zudem hat er folgenden Schutz angeordnet:
• Wohnhaus Vers.-Nr. 121, Landstrasse 8, Grundstück 

Kat.-Nr. 6740; Schutzanordnung nach § 205 lit. d PBG mit-
tels verwaltungsrechtlichem Vertrag

Weitere Geschäfte des Gemeinderates im Überblick
• Bewilligung eines Kredit von 76 000 Franken für Holzern-

tearbeiten in der Wintersaison 2021 / 2022; die Arbeiten 
werden durch die VOLKtrans GmbH, Basadingen, ausge-
führt

• Bewilligung eines Kredits von 30 000 Franken für Unter-
haltsarbeiten an Waldstrassen

• Verlängerung der Betriebsbewilligung der Modellflug-
gruppe Rafzerfeld auf dem Modellflugplatz Langfuri bis 
ins Jahr 2026

• Einbürgerung von Ferial Yusefi Seyyedeh, iranische Staats-
angehörige

• 20 Grundstückgewinnsteuerfälle mit Nettoeinnahmen von 
rund 280 000 Franken veranlagt
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Gemeinschaftspraxis
Landstrasse 36, 8197 Rafz

Homöopathie
Verena Milenkovic-Schmidt
www.heilungsweg.ch
076 411 18 30

Shiatsu
Margot Lützerath-Rivas
www.shiatsu-rafzerfeld.ch
079 440 76 06
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 » Elektrokontrollen
 » Elektroplanung bei Neu- und 

Umbauten
 » Zustandsanalyse und  

Lösungsvorschläge
 » Beleuchtungskonzepte für 

Erneuerungen und Sanierung

Mittlere Ifang 7 
8197 Rafz
+41 44 869 01 83
info@ekoplan.ch
www.ekoplan.ch

urs frey steinhauerei

 eidg.dipl. bildhauer und steinmetzmeister
 grabmale/brunnen/skulpturen
 restaurationen/renovationen in naturstein

 hauffäld 1, 8197 rafz
 telefon / fax 044 869 23 64
 mobile 076 396 88 69

  www.steinhauerei-frey.ch
  urs@steinhauerei-frey.ch

Kaminfegermeister
Feuerungskontrolleur

Ihr Kaminfegermeister
im Rafzerfeld

Bolli Kaminfegermeister
8197 Rafz 
Tel. 079 901 79 79
info@bollikaminfeger.ch
www.bollikaminfeger.ch

Ihr Fachmann für
Heizung und Sanitäre Installationen

Neubauten
Renovationen
Reparaturen
Alternativheizungen

Inhaber Gebrüder Rupp

 8197 Rafz                                                                          Fax 044 886 80 09
Bergstrasse 20                                              Tel. 044 886 80 08

Bra Fitting - Persönliche BH Beratung 
Umfanggrössen: 60 - 105* 
Körbchengrössen: A - O  
Alltags BHs
Sport BHs

*nach Bestellung auch grösser möglich

Tel. 076 325 55 61
info@lebuste.ch
www.lebuste.ch 

Le Buste Bra Fitting
Joanna Krasuska
Märktgass 12, 8197 Rafz

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 10:00-12:00 und 14:00-18:00

Sa. 10:00-13:00  

Still BHs
Trägerlose BHs
Bügellose BHs
Mädchen BHs
Geschenkkarten
und vieles mehr... 

Mein Angebot:
Der richtige BH für Dich!
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Weitere Nachrichten der Gemeinde

Erfolgreicher Corona-Impftag am 27. Oktober 2021
Am Mittwoch, 27. Oktober 2021, fand im Foyer der Saalsport-
halle der erste Tag der Impfaktion statt. Es bestand für alle 
Interessierten die Möglichkeit, sich ohne Voranmeldung gra-
tis impfen zu lassen.

Der Anlass wurde von der Gemeindeverwaltung organi-
siert und vom Impfbus der Gesundheitsdirektion des Kantons 
Zürich durchgeführt. Die insgesamt zwölf angereisten Fach-
personen haben den Auf- und Abbau bewerkstelligt, Gesprä-
che mit den Impfwilligen geführt und dann die Impfungen 
vorgenommen. Mit dabei war auch ein Arzt sowie zum 
Schutz der Veranstaltung der Mitarbeiter eines Sicherheits-
dienstes.

Rund 120 Personen haben sich an diesem Tag impfen lassen, 
um sich vor einer Ansteckung mit COVID-19, der Weiterver-
breitung des Virus und einem schweren Krankheitsverlauf 
zu schützen. Gesundheitsvorsteherin Ursula Wischniewski 
zeigte sich hoch erfreut über die hohe Zahl der Impfwilligen.

Hinweis zu Silvester-Brauch 2022
In der Nacht vom 30. auf den 31. Dezember findet seit gerau-
mer Zeit der «Rafzer Silvester-Brauch» statt, bei welchem 
bewegliche Gegenstände von Grundstücken entfernt und an 
anderer Stelle wieder deponiert werden. Auf der Gemeinde-
verwaltung gingen in den letzten Jahren vermehrt Beschwer-

den ein, da Gegenstände nicht nur entwendet, sondern auch 
demontiert oder beschädigt wurden.

Im Zusammenhang mit diesem Brauch möchte die Ge-
meindeverwaltung darauf aufmerksam machen, dass Sach-
beschädigung strafbar ist und die Entwendung von fremdem 
Eigentum nicht gutgeheissen wird. In Rücksicht auf die An-
wohner und die Bevölkerung möchten wir Sie bitten, diese 
Tradition in einem anständigen Masse weiterzuführen oder 
ansonsten zu unterlassen.

Die Bevölkerung wird wie alle Jahre gebeten, achtsam 
zu sein und die persönlichen Sachen frühzeitig weg zu sper-
ren. Alle Gegenstände sind bis spätestens am 2. Januar 2022 
um 10.00 Uhr wieder einzusammeln. Anschliessend erfolgt 
die Räumung durch den Werkbetrieb Rafz. Allfällige Kosten 
werden, wenn möglich, dem Verursacher belastet.

Vorankündigung: Gratis Eishockey Sitzplatz-Tickets 
für den 15. Januar 2022
Als Dankeschön für die jahrzehntelange Treue lädt der EHC 
Kloten auch in dieser Spielsaison wieder Einwohnerinnen 
und Einwohner von Zürcher Unterländer Gemeinden gratis 
an Heimspiele in die stimo arena in Klosten ein.

Der Bevölkerung von Rafz werden für das Spiel
EHV Kloten vs. EHC Winterthur vom 
Samstag, 15. Januar 2022
50 Sitzplatztickets zur Verfügung gestellt.

Diese können ab Mittwoch, 5. Januar 2022, am Schalter 
der Einwohnerdienste bezogen werden. Es gilt das Motto «De 
Gschnäller isch de Gschwinder» (maximal 4 Tickets pro 
Haushalt). Ticketreservationen per Telefon oder E-Mail sind 
nicht möglich. Weitere Informationen finden Sie ab Dienstag, 
4. Januar 2022, auf der Website sowie in den Anschlagkästen 
der Gemeinde.

Amtliche Publikationen im Internet
Die Gemeinde Rafz publiziert seit 1. November 2021 sämtliche 
«amtliche» Publikationen im Internet. Amtliche Publikatio-
nen sind solche, die mit einer rechtsgestaltenden Wirkung 
verbunden sind. Zum Beispiel müssen Änderungen an der 
Organisation der Gemeinde, Gebührentarife, Bauvorhaben 
usw. amtlich publiziert werden. Auch über Einbürgerungen 
und Todesfälle ist die Rafzer Bevölkerung amtlich zu infor-
mieren.

Der Gemeinderat hat dazu ein neues Reglement erlassen 
und entschieden, die Publikationen jeweils am Dienstag und 
am Freitag auf der Plattform epublikationen.ch vorzuneh-
men. Zudem werden sie nach wie vor in den Anschlagkästen 
der Gemeinde ausgehängt, koordiniert mit der Publikation 
im Internet jeweils dienstags und freitags.

Interessierte haben die Möglichkeit, sich per E-Mail über 
neue Publikationen informieren zu lassen. Die Anleitung 
dazu finden Sie auf der Website www.rafz.ch unter dem Stich-
wort «Amtliche Publikationen». Dort ist auch eine Übersicht 
über die Schaukästen aufgeschaltet.

Bei Fragen oder Problemen mit der Abonnierung der Be-
nachrichtigung hilft Ihnen die Gemeindeverwaltung, Abtei-
lung Präsidiales und Dienste (Kanzlei) gerne weiter.

Christbaumverkauf des Forstbetriebes Rafz
Ein Tännchen auswählen, nach Hause tragen und gemeinsam 
festlich schmücken, das hat in vielen Familien zu Weihnach-
ten Tradition. Über eine Million Christbäume stehen jedes 
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Jahr in Schweizer Stuben. Doch wo kommen sie alle her? Geht 
es dem Wald an den Kragen? Keineswegs! Es gibt gute Gründe, 
sich für einen einheimischen Baum zu entscheiden – viel-
leicht sogar für einen aus der eigenen Gemeinde.

Weihnachtsbäume natürlich aus der Schweiz
Etwa 40 bis 45 Prozent der in der Schweiz verkauften Weih-
nachtsbäume stammen aus dem Inland aus Spezialkulturen. 
Die Mehrheit wird allerdings aus Dänemark, Deutschland 
oder anderen Ländern importiert. Dort sind die Anbauflächen 
viel grösser als bei uns, die Produktionskosten im Verhältnis 
tiefer. Dafür sind die hiesigen Weihnachtsbäume umwelt-
freundlicher produziert. In der Gemeinde Rafz werden keine 
Hilfsstoffe eingesetzt. Zudem belasten einheimische Bäume 
die Umwelt weniger, weil sie nicht über weite Strecken trans-
portiert und in stromfressenden Kühlhäusern zwischengela-
gert werden.

Unsere Christbäume wachsen auf extra angelegten Flä-
chen und beeinflussen damit die natürliche Entwicklung des 
Waldes nicht. Wer einen einheimischen Weihnachtsbaum 
kauft, kann dies also mit gutem Gewissen tun – es hat genug 
und ist ein nachhaltig produziertes Naturprodukt ohne Che-
mie-Einsatz. Und ist es nicht schön zu wissen, dass der eigene 
Christbaum gleich vor der Haustüre gewachsen ist? Abgese-
hen davon ist er frisch geschnitten und bleibt deshalb länger 
schön.

Praktische Tipps zum Umgang mit dem Christbaum
• Einen Christbaumständer mit Wasserbehälter verwenden. 

Den Stamm nicht anspitzen! So können die Leitgefässe 
unter der Rinde mehr Wasser aufnehmen.

• Im Haus verdunstet ein Christbaum bis zu 1 Liter Wasser 
pro Tag, darum regelmässig nachgiessen.

• Tägliches Besprühen mit destilliertem Wasser hält den 
Baum länger frisch und vermeidet Kalkflecken auf dem 
Christbaumschmuck.

Der Forstbetrieb Rafz bietet ein grosses Sortiment an Nord-
mannstannen und weiteren Baumarten aus eigenen Kulturen 
zu fairen Preisen an.
Im Dorf – kurze Wege – kompetente Beratung – grosse 
Auswahl
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann schauen Sie an einem 
der Verkaufsdaten bei uns vorbei.

Werkgebäude, Tannewäg 6, Innenhof
• Samstag, 18. Dezember 2021 11.00 bis 13.00 Uhr
• Montag, 20. Dezember 2021 15.00 bis 16.00 Uhr
• Dienstag, 21. Dezember 2021 15.00 bis 16.00 Uhr

Forsthütte Grundforen
• Samstag, 18. Dezember 2021 11.00 bis 13.00 Uhr

Hier können Sie Ihren Baum in unseren Kulturen selber aus-
suchen.

Es gelten die aktuellen Covid-19 Schutzmassnahmen. 
Bitte beachten Sie die Informationen dazu.

Trockenes Brennholz – jetzt aktuell!
Benötigen Sie trockenes Brennholz für Ihren Schwedenofen? 
Der Forstbetrieb Rafz liefert Ihnen das Holz (Baumart: Buche) 
in einem «Big Bag» (circa 0,9 Ster) direkt nach Hause. Längen 
nach Wunsch entweder 33 cm oder 25 cm (weitere Längen und 
Mengeneinheiten gemäss Details Homepage verfügbar). 

Bestellen können Sie direkt unter der Telefonnummer 
044 879 77 81 oder elektronisch via Gemeindehomepage www.
rafz.ch, Rubrik Politik / Verwaltung, Verwaltung, Online 
Schalter, Brennholz Bestellung.

Waldfrisches Brennholz – 
bis Ende Februar 2022 bestellen
Anstelle der Brennholzgant können Sie waldfrisches Brenn-
holz elektronisch via Gemeindehomepage www.rafz.ch, Rub-
rik Politik / Verwaltung, Verwaltung, Online Schalter, Brenn-
holz Bestellung oder schriftlich zuhanden des Forst- und 
Werkbetriebes Rafz, Dorfstrasse 7, Postfach 113, 8197 Rafz, 
bestellen.

Gerne stellen wir Ihnen das Brennholz nach Ihrem 
Wunsch zusammen. Beim waldfrischen Brennholz kann zwi-
schen Buchenholz für 75 Franken pro Ster und Nadelholz für 
65 Franken pro Ster gewählt werden.

Bitte beachten Sie, dass waldfrisches Brennholz bis am 
25. Februar 2022 bestellt werden muss und ab April 2022 ab-
holbereit ist (trockenes Brennholz ganzjährig lieferbar).

Waldbau – wie weiter nach den Fichten?
In Fachkreisen ist schon länger klar, dass die Fichte den der-
zeitigen Klimaveränderungen nicht gewachsen ist und sich 
aus den Wäldern des Mittellandes verabschieden wird. Sie 
wird vom Borkenkäfer befallen, der wegen den wärmeren 
Temperaturen ideale Bedingungen für die Fortpflanzung vor-
findet, vertrocknet weil sie als Flachwurzler besonders anfäl-
lig ist auf Wassermangel oder wird vom Sturm geworfen. Dies 
geschieht auch im Rafzer Wald, wo seit 2018 sehr viele Fich-
ten dem Borkenkäfer oder den Winterstürmen zum Opfer 
gefallen sind. Dieses Holz musste aufgerüstet und aus dem 
Wald transportiert werden, um die weitere Ausbreitung des 
Borkenkäfers zu verhindern und zu sehr schlechten Preisen 
verkauft werden. Leider wurde auf diese Weise ein grosser 
Teil des «Tafelsilbers» verscherbelt. Nur Sturm «Lothar» von 
1999 hat noch mehr Fichtenbestände zerstört.

Der Forstbetrieb Rafz hat sich entschieden, die über 
100-jährigen Fichten im Lerchenhau zu ernten, um die 
Stämme als gesundes Holz verkaufen zu können.

Auf einer grösseren Teilfläche bleiben sämtliche anderen 
Baumarten wie Lärche, Föhre oder Buche stehen und bilden 
zusammen mit den nachrückenden Weisstannen den zukünf-
tigen Bestand. Es wachsen auch junge Fichten nach, aber wie 
Beobachtungen vor Ort zeigen, werden diese zum Teil schon 
im Alter von 30 Jahren vom Borkenkäfer befallen und sterben 
ab. Die Zukunft muss ohne die Fichte geplant werden.

Darum hat man sich entschieden, von den betroffenen 
rund 10 Hektaren eine Teilfläche von rund 2 Hektaren zu 
räumen, auf der sich mehrheitlich Fichten verjüngt haben und 
mit sogenannten klimaharten Baumarten zu bepflanzen. 
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Waldknigge für Zwei- und Vierbeiner

Der Wald ist Erholungs- und Erlebnisraum für uns Menschen, 
aber auch Lebensraum für viele Tiere und Pflanzen. Der Zu-
tritt erfordert unseren Respekt als Gast.

Im Rafzer Weibel finden Sie regelmässig Verhaltenstipps 
aus dem «Knigge für den respektvollen Waldbesuch» der Ar-
beitsgemeinschaft für den Wald (www.waldknigge.ch).

Wir danken für deren Einhaltung!

Stopp die Sperre gilt!
Wir achten auf die Forstarbeit und halten uns zwingend an 
Anweisungen und Absperrungen – auch am Wochenende.

Urheber / Quelle: «Kanton Zürich, BD, ALN, Abteilung Wald»
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Nach heutigem Wissensstand sollten Traubeneichen, Winter-
linden, Edelkastanien, Nussbäume, Weisstanne oder Dougla-
sien besser mit den Klimaveränderungen zurechtkommen als 
die jetzt im Rafzer Wald vorherrschenden Fichten und Bu-
chen. Die Douglasie gilt weitherum als Hoffnungsträger für 
den zukünftigen Waldbau. Es wäre allerdings fatal, densel-
ben Fehler zu wiederholen und wie bei der Fichte alles auf 
eine Baumart zu setzen. Man muss bedenken, dass die 
Bäume zwischen 80 und 150 Jahren bis zur Ernte wachsen 
müssen. Unter den Forstleuten traut sich niemand zu, eine 
Vorhersage über das Klima für diesen langen Zeitraum abzu-
geben. Man hofft, mit einer Vielfalt von Baumarten das Risiko 
verteilen zu können.

Werner Rutschmann, Förster

Zivilstandsnachrichten

Geburten
07.09.2021  Graf Jimenez Miranda, Tochter von Aires Fernan-

des Melissa und Graf Jimenez Franz
07.10.2021  Pokornyi Dominik, Sohn von Pokornyi Barbara 

und Gyimesi Roland
01.11.2021  Döring Lukas Maximilian, Sohn von Mooser Eli-

sabeth und Döring Stefan

Trauungen
30.09.2021  Grossenbacher geb. Schären Julia und Grossen-

bacher Etan
29.10.2021  Schär geb. Bleiker Monika und Schär Oliver

Todesfälle
02.11.2021  Schnyder Jakob, 87 Jahre
04.11.2021  Bächi Hans, 81 Jahre
04.11.2021  Widmer Daniel, 58 Jahre
09.11.2021  Weber geb. Neukom Gertrud, 97 Jahre

Gratulationen 2022

80. Geburtstag
4. April Nelli Schilling Bölli 7
6. April Kurt Hafner Scheidwäg 21
12. April Elisabetha Marchel Badener-Landstrasse 52
13. April Adelheid Schmidli Gärstejuchert 7
17. Juni Andreas Graf Hauffäld 2
19. Juli Ella Weder Chnübrächi 34
12. September Margrit Bächi Chilegass 4
9. November Elisabetha Baur Ifang 16
19. November Julius Tschirky Bleikiwäg 17
28. November Erika Herzog Strässler 1
28. November Erwin Sauter Heereguet 10

90. Geburtstag
19. Februar Josef Ledergerber Schränn 4
2. März Heidi Storrer Alters- und Pflegeheim 
  Peteracker Rafz
6. Juli Dora Sigrist Tannewäg 20
9. Juli Magnus Enderli Chindegartewäg 6
5. August Hanna Neukom Landstrasse 7
10. August Anna Hirt Alterszentrum Weier- 
  bach Eglisau
20. August Margrit Fritschi Langenriet 3

50. Hochzeitstag (goldene)
14. April Judith und Hans Rudolf Schmidli
 Chnübrächi 58
5. Mai Gertrud und Gustav Schumacher
 Hauffäld 12
7. Juli Dora und Ulrich Schweizer
 Rietgass 1
26. Oktober Regula und Karl Siegenthaler
 Rietgasse 8

60. Hochzeitstag (diamantene)
18. Mai Luise und Hermann Manz
 Bergstrasse 19
24. Juli Dora und René Trudel, Scheidwäg 22
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Herbstmesse 2022

Herbstmesse Rafz 2022 

Die letzte Rafzer Herbstmesse liegt zwar bereits mehr als 
zwei Jahre zurück, ist aber immer noch in bester Erinnerung. 
Die rund 16000 Gäste, die es bei schönstem Frühherbstwetter 
in unser festliches Dorf zog, sorgten für einen Publikumsre-
kord.

Dank der tatkräftigen Unterstützung der Vereine und des 
Gewerbes war das traditionelle Rafzer Volksfest bei prächti-
gem Wetter ein voller Erfolg. Die Rückmeldungen der Gäste 
aus dem Rafzerfeld sowie aus zahlreichen umliegenden Ge-
meinden waren rundum positiv. 

In mehreren Medienberichten vor und nach der Messe 
konnte sich Rafz in bestem Licht darstellen. Dies weckt die 
Vorfreude auf die nächste Herbstmesse vom 24./25. September 
2022 und motiviert uns, erneut einen solch grossartigen An-
lass auf die Beine zu stellen. 

Das Organisationskomitee (OK HM22) hat seine Arbeit 
– wegen der unsicheren COVID-Lage etwas verzögert – vor 
kurzem aufgenommen. Die Vorbereitungen sind also voll im 
Gang. Das OK wird rechtzeitig über die nächsten Planungs-
schritte informieren, unter anderem hier im Rafzer Weibel.

Kurt Altenburger
Präsident OK HM22

Kommission für 
Ortsgeschichte Rafz

Im letzten Rafzer Weibel beschreibt Klara Wettstein, die 
junge Handarbeitslehrerin aus Rafz, die Beerenernte mit ih-
ren Schulkindern in Lottstetten. Wie kam es dazu, dass die 
Rafzer für die Einwohner aus Lottstetten arbeiteten?

Einige Tage nach Kriegsende verbreitete sich im Zollaus-
schlussgebiet (Lottstetten, Jestetten, Altenburg) die Nach-
richt, dass die Evakuation bevorstehe. Angst und Fassungs-
losigkeit machten sich breit. Wohin sollte es gehen und 
würde man je zurückkommen? Die Bauern sorgten sich um 
die bevorstehende Heu- und Getreideernte. Auch die Bee-
renernte würde bald beginnen.

Aus dem Gerücht wurde ernst. Am 15. Mai 1945 um 
8.00 Uhr morgens startete die Unternehmung. Das bewegli-
che Hab und Gut durften die Leute mitnehmen, mit Aus-
nahme motorisierter Fahrzeuge. So setzten sich die viehbe-
spannten Wagen in Marsch und dazwischen kleine, vollge-
packte Handwagen mit Männern, Frauen und Kindern. End-
lich am 19. Mai gelangten die Evakuierten an ihre Zielorte im 
südlichen Schwarzwald, wo sie in verschiedenen Dörfern 
einquartiert wurden.

Die Evakuierung der deutschen Nachbarn rief die Schweizer 
auf den Plan, die eine Hilfsaktion starteten. So kam es, dass 
die Schulkinder aus Rafz in Lottstetten mithalfen bei der 
Beerenernte.

Ein weiterer Bericht der damaligen 
Handarbeitslehrerin
Wie beschreibt nun Klara Wettstein ihre weiteren Erlebnisse?

Einige Tage später gingen wir wieder nach Lottstetten, 
allerdings mit unzähligen Wasserflaschen in den Rucksä-
cken. Als wir uns am Abend zum Heimgehen anschick-
ten – die Berge von Himbeeren waren schon abgeholt wor-
den – kehrten plötzlich nach langer Abwesenheit die ersten 
Lottstetter Familien zurück. Auf den Wagen, von Ochsen 
gezogen, schaukelte der halbe Hausrat: Kästen, Betten, 
Stühle, Decken. Dazwischen hatten sich die Kinder ein be-
quemes Plätzchen ausgesucht. Die Heimkehrer begannen zu 
schimpfen, als sie uns sahen, da sie uns als Beerendiebe 
verdächtigten. Einige 
Frauen setzten sich er-
schöpft auf den Boden 
und weinten. Andere 
jammerten über die lee-
ren Schweine- und Hüh-
nerställe und über den 
unbeschreiblichen Zu-
stand ihrer Gärten und 
Felder. Zerknirscht stan-
den wir da. Sogar denje-
nigen, die sonst nie aufs 
Maul fielen, verschlug es 
die Sprache. Ein Kollege 
versuchte, den Sachver-
halt zu erklären. Klein-
laut gingen wir heimwärts. Eine 14-Jährige meinte: «Die 
Schimpferei hat mich nicht gestört, aber die still weinenden 
Frauen, das vergesse ich nie!»

Heute denke ich oft, wie tapfer die Rafzer Kinder die 
mühsame Arbeit auf sich nahmen. Das Geld für die Beeren, 
das von einer schweizerischen Konservenfabrik ausbezahlt 
wurde, flösse heute wahrscheinlich in die Klassenkasse. Da-
mals aber übergaben die Kinder den ganzen grossen Betrag 
der «Schweizer Spende», einer nationalen Sammlung für 
Kriegsgeschädigte. Wohl fiel einigen der Beschluss, den letz-
ten Rappen zu verschenken, etwas schwer. Aber sie liessen 
sich überzeugen und fügten sich.

Soweit der Erlebnisbericht der Lehrerin. Im nächsten Raf-
zer Weibel wird der Schluss erscheinen.

Im November ging die kurze Museumssaison zu Ende. 
Die Kommission für Ortsgeschichte Rafz hofft, dass sich die 
Lage entspannt und sie wünscht allen Leserinnen und Lesern 
frohe Weihnachten und alles Gute im neuen Jahr.

Heidi Sigrist-Berginz
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Alters-
und Pflegeheim
Peteracker Bibliothek Rafz

Heimleitergedanken  
zu entscheidender Zeit im Peteracker

Corona-Situation
Und wieder steht uns eine Zeit bevor, welche uns als Gesell-
schaft und insbesondere als Bewohnende und Mitarbeitende 
im Peteracker stark beschäftigt. Die Ansteckungszahlen stei-
gen rasant. Das macht allen Sorgen. Immer wieder äussern 
die Bewohnenden, dass sie froh sind, diese Zeit in Gemein-
schaft und nicht alleine Zuhause verbringen zu müssen. Ge-
meinsam statt einsam. Die Mitarbeitenden tun alles, damit 
es den Bewohnerinnen und Bewohner rundum gut geht. Im 
Moment sind einzelne Zimmer, auch Zimmer mit Dusche / WC 
frei. Eintritte sind also auch in dieser Zeit möglich.

Projekt Zukunft Peteracker
Nach fünfjähriger Planungsphase durch verschiedenste Grup-
pen innerhalb der Gemeinde Rafz wird nun an der kommen-
den Gemeindeversammlung über die Ausgliederung des Hei-
mes in eine eigenständige Trägerschaft diskutiert und im 
Februar 2022 an der Urne abgestimmt. Dieser Schritt ist nötig 
und die Zeit ist reif, will Rafz auch in Zukunft eine funktio-
nierende Altersversorgung im letzten Lebensabschnitt ge-
währleisten können. Jetzt ist noch einmal das Engagement 
aller nötig, damit die zwingend nötige Erneuerung im nächs-
ten Jahr umgehend an die Hand genommen werden kann. 
Kommen auch Sie an die Gemeindeversammlung und moti-
vieren Sie Ihr Umfeld, an der Urne im Februar 2022 für eine 
Ausgliederung zu stimmen.

Erfahrener Heimleiter übernimmt im Mai 2022 den 
Peteracker
In diesem Rafzer Weibel informiert der Gemeinderat über 
meinen Nachfolger in der Heimleitung des Peterackers. Olaf 
Toggenburger wird die Geschicke des Heimes ab Mai 2022 
übernehmen. Ein erfahrener Heimleiter, welcher in verschie-
denen Rechtsformen (Gemeinden wie AGs) Alterseinrichtun-
gen geführt hat. Ich freue mich über die Wahl. Bis Ende April 
2022 werde ich die Geschicke weiter verantworten dürfen und 
die gute und wichtige Institution Peteracker meinem Nach-
folger persönlich übergeben können.

Ihnen wünsche ich frohe und gesunde Festtage und freue 
mich über alle Kontakte im neuen Jahr. Sollten Sie Unterstüt-
zung benötigen, rufen Sie uns an. Wir finden auch kurzfristig 
die passende Unterstützung für Sie oder Ihre Angehörigen.

Stephan Kunz, Heimleiter Alters- und Pflegeheim Peteracker

Veranstaltungen

Samstag, 4. Dezember 2021
Advents-Büecher(z)morge mit Kaffee, Zopf, Schöggeli und 
Mandarinli während der Ausleihe

Dienstag, 14. Dezember 2021
Buchstart-Treff Reim und Spiel
Versli-Morgen für Eltern mit ihren Kindern von 9 Monaten 
bis ca. 3 Jahren

Rückblick auf das Musiktheater  
mit Nilo & Fu vom 6. November 2021

Zu unserer ersten grösseren Veranstaltung seit bald zwei Jah-
ren kamen über 40 Kinder und 20 Erwachsene, um sich das 
Stück «De Ritter Schlötterli im Häxewald» im grossen Saal in 
der Casa anzusehen. Schon vor Beginn des offiziellen Thea-
terstücks haben Nilo und Fu mit den Kindern Kontakt ge-
knüpft und hatten ihre volle Aufmerksamkeit. 

Als es endlich losging, wurde bereits zum ersten Mal das Lied 
vom «Ritter Schlötterli» vorgesungen und die Kinder wurden 
animiert, mitzusingen und mitzutanzen. Danach ging es ra-
sant weiter mit Auftritten vom Räuber, der Hexe, dem Hams-
ter Goldöhrli, dem König und natürlich vom Ritter Schlötterli, 
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der seinem Namen vorerst alle Ehre machte. Durch die fleis-
sige Mithilfe der Kinder, die dem etwas ängstlichen Ritter Mut 
machten und ihn lautstark unterstützten, konnte der Hamster 
Goldöhrli aus den Fängen des Räubers und der Hexe befreit 
werden. Den Kindern winkte zum Dank für ihre grossartige 
Unterstützung ein Schöggeli aus der königlichen Schatzkiste.

Das Highlight war fraglos die häufige Wiederholung des 
Ritter-Schlötterli-Liedes und wie die Kinder bei jeder Wieder-
holung noch lauter mitgesungen und wilder mitgetanzt ha-
ben. Nicht nur die Kinder waren begeistert, auch die Erwach-
senen Zuschauer und wir Bibliothekarinnen gingen mit ei-
nem freudigen Strahlen nach Hause. Den Ohrwurm bringt 
man allerdings nicht los: «Ja, das isch d Gschicht vom Ritter 
Schlötterli, er möcht en grosse Ritter sii…»

Wem gehört diese Puppe?

Ende Oktober 2021 ist diese 
Puppe bei uns liegen geblie-
ben und wartet seither sehn-
süchtig auf ihre Besitze-
rin / ihren Besitzer. Sie kann 
während unserer Öffnungs-
zeiten abgeholt werden.

Spieleneuheiten

Für Kinder ab drei und vier Jahren haben wir diese neuen 
Spiele: «Traumfänger», «Memo Friends», «Pirates Island», «Tip-
toi – unsere Reise um die Welt»

Für Kinder ab sechs oder sieben Jahren können wir «Cu-
beez» oder «Inspektor Nase… löst jeden Fall» anbieten. Das 
Spiel des Jahres 2021 «Micromacro – Crime City» eignet sich 
für Kids ab zehn Jahren, zieht aber auch Erwachsene in sei-
nen Bann.

Ende Oktober machte das Bibliotheks-Team einen grossen 
Medieneinkauf. Neben vielen spannenden Romanen haben 
wir auch für Kinder und Jugendliche interessante Medien 
aller Art im Angebot.

Auch der Leihbestand wurde Anfang November in Solo-
thurn bei Bibliomedia ausgetauscht. Alle unsere Neuheiten 
finden Sie unter www.bibliotheken.zh.ch / rafz.

Öffnungszeiten

Montag  15.00–20.00 Uhr
Dienstag 9.00–12.00 Uhr 15.00–18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag  15.00–18.00 Uhr
Freitag  15.00–18.00 Uhr
Samstag 9.00–12.00 Uhr

Während der Weihnachtsferien vom 19. Dezember bis am 
2. Januar ist die Bibliothek jeweils montags von 15.00 bis 
20.00 Uhr geöffnet. Das Bibliotheks-Team wünscht Ihnen 
schöne Weihnachtsferien!

Eva Sautter und Monica Lötscher

Wie wir im Sommer den Winter schnupperten 
oder 
ein Bericht über das Klassenlager der 2. Sek A

Montag, 6. September
Jeder war aufgeregt, als wir uns am Morgen auf dem Park-
platz vor dem Schulhaus Schalmenacker versammelten. End-
lich hatte das Warten auf das Klassenlager ein Ende. Frau 
Klein, Frau Röhl, Herr Müller und der Bus, den die Lehrper-
sonen für unsere Klasse gemietet hatten, standen schon be-
reit. Wir stopften unser Gepäck in den Kofferraum, stiegen 
ein und Frau Klein fuhr los. Begleitet wurde unser Klassenbus 
von Herrn Müller im PW. Die Stimmung im Bus war gut. Wir 
freuten uns auf die Tage ausserhalb des Schulhauses und weg 
vom normalen Unterricht.

Einen Zwischenstopp machten wir im Gletschergarten 
Luzern. Dort haben wir von den vergangenen Eiszeiten ge-
hört und gelernt, wie die Gletschermühlen in Luzern gefun-
den wurden und wie sie entstanden sind. Ein Stein, der durch 
das schmelzende Wasser vom Gletscher in Drehung versetzt 
wird, schleift sich mit der Hilfe von Sand und Kies immer 
weiter in den Fels hinein. So entstehen die tiefen Löcher: die 
Gletschermühlen.

Nach dem Znüni amüsierten wir uns noch eine Weile im 
Spiegellabyrinth, bevor wir weiter bis auf den Brünig fuhren. 
Etwas versteckt den Hang hinunter, nahe am Waldrand, lag 
unser Lagerhaus, das Naturfreundehaus Brünig. Wir bezogen 
unsere Zimmer, die etwas kleiner zu sein schienen als auf 
den Bildern, die uns Frau Klein gezeigt hatte.

Bald nahm der Tag auch langsam sein Ende und wir 
verschwanden um 22.00 Uhr alle in unseren Zimmern, wo 
wir vielleicht noch ein wenig redeten, aber auch mal schlafen 
gingen.

Dienstag, 7. September
Früh am Morgen standen wir auf und gingen zum Frühstück.

Mit gepackten Rucksäcken kurvten wir hinauf zum Sus-
tenpass, um dort die Bergführer zu treffen. Unsere Bergfüh-
rer, Teddy und Alexander, legten alles Material für den Klet-
tersteig und die Gletschertour bereit. Dann wurden wir mit 
Pickel und Steigeisen ausgerüstet und jedem wurde ein 
Gstältli angepasst.

Fast alle unserer Klasse wagten sich auf den Klettersteig, 
der uns hinauf zur Tierberglihütte bringen sollte. Die anderen 
nahmen den steilen Bergwanderweg unter die Füsse, der das-
selbe Ziel hat.

Angeführt von Teddy kletterten die Mädchen voraus. Ale-
xander ging bei den Jungs voraus und Herr Müller machte 
das Schlusslicht. Trotz mehreren Versuchen gelang es den 
Jungs nicht, die Mädchengruppe zu überholen. An einer 
Stelle wurde der Klettersteig überhängend und einigen von 
uns rutschte das Herz für einen kurzen Moment in die Hose. 
Etwa in der Hälfte des Aufstiegs kreuzte sich der Klettersteig 
mit dem Bergwanderweg und wir konnten dort als ganze 
Klasse Zmittag essen. Bald wagten wir uns auf den zweiten 
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Teil der Kletterpartie. An einem kleinen Schneefeld angelangt 
versuchten wir die Wandergruppe unter uns mit einer Erfri-
schung zu überraschen, aber leider verfehlten die Schneebälle 
ihr Ziel.

Wir kamen gut voran und hatten viel Spass. In einer Felsritze 
entdeckten wir Bergkristalle und nahmen einige davon mit. 
Oben angekommen gab es ein Klettersteig-Buch, wo man sich 
darin verewigen konnte. Die Mädchen haben sich eingetra-
gen, doch die Jungs haben es vergessen. Nun war es nur noch 
ein kurzes Stück bis zur Hütte.

Schritt für Schritt kämpfte sich die Wandergruppe den 
steilen Weg hinauf zur Hütte. Glücklicherweise lag kein 
Schnee mehr, denn auch so waren einige Stellen fast ein biss-
chen gefährlich. Über viel Geröll und steile Felsen schlängelte 
sich der Weg nach oben. An manchen Stellen waren Fixseile 
montiert, an denen man sich beim Klettern festhalten konnte. 
Trotz vieler Pausen kam die Wandergruppe zuerst bei der 
Hütte an.

Wir sassen noch eine Weile auf den Liegestühlen vor der 
Tierberglihütte und schauten in die Bergwelt, bevor wir in 
der Hütte verschwanden. Zum Nachtessen gab es Blüemli-
suppe, Kartoffelauflauf und Bratwurst.

Nach dem Abendessen gab es Informationen zur morgi-
gen Tour.

Mittwoch, 8. September
Aufstehen. Es war 3.45 Uhr. Wir hatten das Gefühl, erst ge-
rade ins Bett geschlüpft zu sein, als Frau Klein uns zu wecken 
versuchte. Nur zögerlich krochen wir unter der Decke hervor. 
Wer hatte schon wieder diese Idee von einer Bergtour?

Noch völlig verschlafen zogen wir uns an, packten die 
letzten Sachen in die Rucksäcke und setzten uns an den Früh-
stückstisch. Wie sollte man um diese Zeit etwas in den Magen 
bringen? Zähneputzen, unbedingt noch aufs Klo, bevor man 
das Gschtältli montiert, Wanderschuhe schnüren, Mütze und 
Handschuhe anziehen, die Stirnlampe aufsetzen und den 
Eispickel fassen. Immer noch benommen traten wir hinaus 
in die kalte Nacht unter einen wunderschönen, klaren Ster-
nenhimmel. Hier oben leuchteten so viele Sterne wie man sie 
bei uns in Rafz nie zu sehen bekommt.

Teddy nahm die ersten paar von uns und führte sie hin-
unter auf den Gletscher. Hier wurden die Steigeisen fest an 
die Wanderschuhe geschnürt und wir wurden angeseilt. Frau 
Röhl kam ganz zuhinterst ans Seil, damit sie sehen konnte, 
ob es uns allen gut gehe. Dann zog unsere Seilschaft los. 
Wenn einer von uns in eine Gletscherspalte rutschen würde, 
könnten ihn die anderen wieder herausziehen.

Der Schnee auf dem Steingletscher glitzerte im Schein 
unserer Stirnlampen. Die Luft war eiskalt, den Atem konnte 
man als Wolke sehen. Gemächlich kroch unsere Seilschaft 
den Gletscher hinauf Richtung Sustenhorn.

Am Horizont, hinter den dunklen Bergspitzen wurde es 
langsam heller. Der Tag erwachte und wir hatten schon ein 
grosses Stück vom Gletscheraufstieg hinter uns gebracht. 
Teddy telefonierte mit der anderen Seilschaft. Irgendetwas 
lief da wohl nicht so gut.

Wir vernahmen, dass die andere Seilschaft umdrehen 
musste. Bis auf über 3000 m ü. M. haben es aber auch die 
anderen geschafft. Da die andere Seilschaft unseren Proviant 
hatte, mussten sie diesen auf dem Gletscher deponieren, da-
mit wir uns auf dem Abstieg verpflegen konnten und so wie-
der zu etwas Kraft kommen konnten.

Richtung Gipfel kamen wir nur noch im Schneckentempo 
vorwärts. Aber wir schafften es. Eisig kalt blies der Wind 
ums Gipfelkreuz. Mit klammen Fingern trugen wir uns im 

Gipfelbuch ein, knipsten ein Gipfelfoto und machten uns so-
gleich auf den Abstieg. In dieser Kälte war ans Ausruhen und 
geniessen nicht zu denken.

Auf dem Rückweg trafen wir auf unseren Proviant, der 
uns sehr gelegen kam.
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Neue Lehrpersonen an der Schule Rafz

Der Schule Rafz ist es gelungen, die bislang durch Vikariate 
abgedeckten Lektionen bzw. Funktionen durch neu fest an-
gestellte Personen zu besetzen. Diese beiden Damen stellen 
sich gerne vor:

Am 1. November 2021 habe 
ich meine neue Stelle als Psy-
chomotorik-Therapeutin in 
Rafz begonnen. Mittlerweile 
habe ich die Kinder kennen-
gelernt, die eine Psychomoto-
rik-Therapie oder das «Mut-
tut-gut-Turnen» besuchen. 
Die Begegnungen und den 
Austausch mit den Kindern 
und den Eltern, die die Thera-
piestunde gemeinsam mit ih-
ren Kindern besucht haben 
oder ihre Kinder in die Therapie begleitet haben, erlebte ich 
als stimmig und bereichernd. Und auch vom Team wurde ich 
warmherzig und hilfsbereit empfangen.

Als Psychomotorik-Therapeutin arbeite ich nunmehr seit 
20 Jahren sowohl im Sonderschul- als auch im Volksschul- 

Müde trafen wir bei der Tierberglihütte auf die anderen, die 
in der Zwischenzeit ein paar Kletter- und Abseilübungen ge-
macht hatten.

Endlich konnten wir uns ein bisschen ausruhen. Es war 
gerade mal ca. 11.00 Uhr und wir waren schon 707 Höhenme-
ter hinauf und wieder hinuntergestiegen. (Tierberglihütte 
2795 m ü. M., Sustenhorn 3502 m ü. M.)

Der Abstieg bis zum Sustenpass (2260 m ü. M.) lag aber 
noch vor uns.

Wieder wurden wir angeseilt und Teddy ging voraus. Es 
stellte sich heraus, dass der «einfache» Bergwanderweg ei-
gentlich schon fast ein Klettersteig war. Weiter und weiter 
ging es zwischen den Felsen hinunter. Als es nicht mehr ge-
fährlich war, konnten wir uns abseilen. Einige hüpften und 
sprangen den Weg durchs Geröll hinunter, die meisten aber 
gingen eher vorsichtig; zu sehr schmerzten Beine und Füsse.

Unten angekommen zogen wir schnell die Schuhe aus, 
um unseren schmerzenden Füssen Platz zu machen. Müde 
verabschiedeten wir uns von unseren Bergführern, denen 
man die Strapazen nicht ansehen konnte.

Wir stiegen in unseren Klassenbus ein und fuhren los. 
Während der Fahrt waren wir nicht mehr sonderlich ge-
sprächig. Wir waren erschöpft.

Auf der Heimfahrt machten wir einen Abstecher in den 
Volg, wo wir uns Süssgetränke aussuchen konnten. Dazu gab 
es frisches Brot, Käse und Aufschnitt.

Zurück im Naturfreundehaus Brünig ruhten wir uns aus.
Wir bekamen kurz unsere Handys, um unseren Familien 

zu schreiben. Zum Abendessen gab es leckere, vegane Toma-
tenlasagne. Danach chillten wir noch in den Hängematten, 
die rund ums Haus verteilt waren oder in unserem minima-
listischen Zimmern.

Donnerstag, 9. September
Zum Glück konnten wir heute ausschlafen. Zum Zmorge gab 
es Brot mit Butter, Honig oder Konfi und Müesli.

Heute fuhren wir auf den Ballenberg. Dort angekommen, 
bekamen wir Aufträge, die wir im Freilichtmuseum zu lösen 
hatten. Sofort fingen wir damit an. Wir besichtigten Wohn- 
und Bauernhäuser mit riesigen Strohdächern und Wände aus 
Holz. Wir schauten uns eine Seilerei an und natürlich die 
Sägerei, die aus Rafz hierher umgesiedelt wurde.

Bei einer Grillstelle trafen sich alle wieder zum Zmittag. 
Es gab ein bisschen Fleisch und Wurst und die Sandwiches 
mit Oliventofu, die wir natürlich alle mit Genuss mampften. 
Nach dem Mittagessen durften wir noch das anschauen, was 
wir wollten. Die einen gingen zum Kiosk und auf den Spiel-
platz nebenan, die andern schauten sich die spannenden Bau-
werke und entzückenden Tiere an.

Um 16.00 Uhr trafen wir uns beim Ausgang, um noch an 
den Brienzersee zu fahren. Dort angekommen, wollten wir 

in die Badi. Da angeblich kein Bademeister da war, gab es 
kurz eine Aufregung, da wir so nur die Füsse hätten baden 
dürfen. Nachdem der Bademeister aber gefunden war, konn-
ten wir die wundervolle Badi richtig geniessen. Die Badi ist 
sehr zu empfehlen, sie heisst Strandbad Brienz. Das Wasser 
war sehr kalt, darum wärmten wir uns nach dem Baden mit 
einer warmen Schokolade und einer Portion Pommes auf. 
Nach etwa zwei Stunden verabschiedeten wir uns von dem 
schönen, blauen Brienzersee.

Zurück im Naturfreundehaus mussten wir uns leider 
schon heute von Frau Röhl verabschieden, sie musste arbeiten 
gehen. Bald gab es ein feines Abendessen und zum Dessert 
ein merkwürdiges Gewürzglace. Da es der letzte Abend war, 
gab es ein 3-Kampf-Turnier. Die drei Kategorien waren «Tög-
gelichaste», Memory, und Mariokart 8 deluxe. Nach dem Tur-
nier chillten wir noch ein bisschen draussen, bis wir dann 
auch schlafen gehen mussten.

Freitag, 10. September
Heute war der Abreisetag. Nach dem Frühstück räumten wir 
alle unsere Zimmer auf und staubsaugten die Gänge. Um 
10.00 Uhr morgens fuhren wir Richtung Uster. Dort angekom-
men, bekamen ein paar Schülerinnen und Schüler einen Link 
für den Krimispass Uster zugesendet.

Aufgeteilt in Vierergruppen liefen wir von QR-Code zu 
QR-Code durch Uster und lösten den Kriminalfall. Nach ca. 
1,5 Stunden war klar, wer der Mörder sein musste. Müde und 
zufrieden stiegen wir in unseren Bus. Ein paar von uns schlie-
fen ein, andere sangen inbrünstig zur Musik. Frau Klein 
schmunzelte vorne am Steuer.

Als wir in Rafz voller Begeisterung, Freude und Müdig-
keit ankamen, begrüssten wir unsere Eltern und verabschie-
deten uns von Frau Klein und Herrn Müller.

Dieses Lager war ein einmaliges Erlebnis, ein Erlebnis, 
das uns ein Leben lang in Erinnerung bleiben wird.
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und Projektbereich. An meiner Arbeit als Psychomotorik-The-
rapeutin ist mir besonders wichtig, Anregungen zu vermit-
teln, die es den Kindern ermöglichen, ihr Entwicklungspo-
tenzial möglichst optimal auszuschöpfen.

Mich motiviert, dass meine Arbeit nie gleichförmig wird, 
weil jedes Kind eine Persönlichkeit mit individuellen Ent-
wicklungsbedürfnissen offenbart. Es ist sehr spannend und 
sinnstiftend, die psychomotorischen Bedürfnisse zu erfassen 
und gemeinsam mit dem Kind und seinen Bezugspersonen 
Strategien zu entwickeln und umzusetzen, die die psycho-
motorische Entwicklung positiv beeinflussen. Hierbei richte 
ich mein Augenmerk in den Therapiestunden und bei Gesprä-
chen ebenso auf die individuellen Stärken und Ressourcen, 
über die jedes Kind verfügt und die ihm die notwendige Si-
cherheit vermitteln, die es für die Auseinandersetzung mit 
Schwierigkeiten braucht.

Ich freue mich, die Schülerinnen und Schüler in Rafz auf 
dem Weg zu begleiten, ihr Lernpotenzial mit Freude auszu-
schöpfen.

Nicole Courtet
(Psychomotorik-Therapeutin)

Die letzten vier Jahre war ich 
als Kindergärtnerin in den 
Kantonen Zürich und Schaff-
hausen tätig. Nachdem ich 
als Klassenlehrperson einige 
Jahre Erfahrung sammeln 
konnte, habe ich mich dazu 
entschlossen, mich im Be-
reich der Heilpädagogik wei-
terzubilden. Ab dem Sommer 
2022 werde ich die Ausbil-
dung zur Schulischen Heilpä-
dagogin an der Hochschule 
für Heilpädagogik in Zürich 
zu beginnen. Diese möchte ich berufsbegleitend absolvieren. 
Momentan bin ich als Heilpädagogin in der vierten und sechs-
ten Klasse tätig und unterrichte Deutsch als Zweitsprache im 
Kindergarten. Die Arbeit an mehreren Klassen finde ich sehr 
spannend und abwechslungsreich und ich geniesse es, näher 
auf einzelne Kinder eingehen zu können und diese zu unter-
stützen.

Ich durfte in meiner Zeit in Rafz bis jetzt drei aufgestellte, 
interessierte Klassen und ein offenes, herzliches Team ken-
nenlernen. Ich freue mich sehr darauf, weiterhin im Team der 
Schule Rafz mitwirken zu dürfen und die Kinder ein Stück 
auf ihrem Weg zu begleiten.

Meine Freizeit verbringe ich am liebsten in der Natur, 
entdecke beim Wandern gerne neue Orte und fahre im Win-
ter Ski.

Ella Pfenninger
(Integrative Förderung, Integrierte Sonderschulung, 

Deutsch als Zweitsprache)

Wir wünschen den beiden neuen Lehrpersonen einen guten 
Start an unserer Schule.

Stefan Weiss
Schulpflege

Ressort Personelles

Katholische Pfarrei
Glattfelden-Eglisau-Rafz

Gottesdienste
Freitag, 3. Dezember 19.30 Versöhnungsfeier in Rafz 

für alle
Samstag, 4. Dezember 18.00 Eucharistiefeier in Eglisau
Sonntag, 5. Dezember 10.00 Ökum. Gottesdienst in 

der kath. Kirche Rafz
Freitag, 10. Dezember 6.00 Rorategottesdienst in 

Eglisau (Maskenpflicht), 
anschliessend Frühstück 
im Pfarreizentrum, Zerti-
fikatspflicht für Früh-
stück

Sonntag, 12. Dezember 10.00 Eucharistiefeier in Rafz
 19.15 Friedenslicht-Gottesdienst 

in Rafz
Sonntag, 19. Dezember 10.00 Eucharistiefeier in Rafz
Heilig Abend, 
24. Dezember 17.00 Familiengottesdienst in 

Rafz mit Krippenspiel 
Zertifikatspflicht

 23.00 Feierliche Christmette in 
Eglisau, Maskenpflicht

Weihnachten, 
25. Dezember 10.00 1. Weihnachts-Gottes-

dienst in Rafz, es singt 
der ökum. Kirchenchor, 
Zertifikatspflicht

 11.30 2. Weihnachts-Gottes-
dienst in Rafz, Masken-
pflicht

Hl. Stephanus, 
26. Dezember 10.00 Eucharistiefeier in Glatt-

felden
Silvester, 31. Dezember 17.00 Eucharistiefeier zum 

Jahresabschluss in Glatt-
felden

Neujahr, 1. Januar 16.00 Eucharistiefeier in Eglis - 
au, Abschieds-GD von 
Matthias Renggli und 
Medea Pathipat

Sonntag, 2. Januar 10.00 Eucharistiefeier in Rafz, 
Abschieds-GD von Matth-
ias Renggli und Medea 
Pathipat

Sonntag, 9. Januar 10.00 Sternsinger-Dankesgottes-
dienst in Eglisau, Zertifi-
katspflicht

Sonntag, 16. Januar 10.00 Eucharistiefeier in Rafz
Sonntag, 23. Januar 10.00 Eucharistiefeier in Rafz
 10.00 Regionaler ökum. Gottes-

dienst zur Einheit der 
Christen in der ref. Kirche 
Eglisau

Sonntag, 30. Januar 10.00 Eucharistiefeier in Rafz
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Klavierunterr icht  in Rafz

für Kinder und Erwachsene

zeitgemäss • modern • individuell

Landstrasse 29, 8197 Rafz 
Tel. 079 638 54 91 / E-Mail: christiangautschi@gmail.com
www.christiangautschi.ch

Klavierunterr icht  in Rafz

für Kinder und Erwachsene

zeitgemäss • modern • individuell

Landstrasse 29, 8197 Rafz 
Tel. 079 638 54 91 / E-Mail: christiangautschi@gmail.com
www.christiangautschi.ch

Klavierunterr icht  in Rafz

für Kinder und Erwachsene

zeitgemäss • modern • individuell

Landstrasse 29, 8197 Rafz 
Tel. 079 638 54 91 / E-Mail: christiangautschi@gmail.com
www.christiangautschi.ch

vor Eiche 7, 8197 Rafz  -  www.matzinger-rafz.ch  - +41 44 869 32 08

Sigrist Rafz –
Seit Generationen 
dem Holz 
verpflichtet.

Sigrist Rafz Holz+Bau AG
Bahnhofstrasse 11, 8197 Rafz
Tel. 044 879 10 79
www.sigrist-rafz.ch

Willkommen in unserer Fach- 

und Parkettausstellung 

Parlons français!
Französisch Kurse und Nachhilfestunden:
Einzel- und Gruppenunterricht, Prüfungsvorbereitung
Die Unterrichtlehrerin: Diplom DAEFLE, 
Sprachkursleitende mit SVEB-Zertifikat 1, Französisch 
als Muttersprache, Umfangreiche Erfahrung

Claudine Berberat Jeanneret
Bleikiwäg 11, 8197 Rafz
Tel: 044 840 50 37 Mobile: 079 721 13 25
E-mail: berjea@bluewin.ch

  

Reitschule Schluchebärg 
 

Schluchebärg 1 
8197 Rafz 
Tel. 079 880 62 74 
www.reitschuleschluchebärg.ch 

Familie Schweizer 
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Reformierte 
Kirchgemeinde Rafz

Weitere Veranstaltungen

Einladung zum Adventsfenster des kath. 
Frauenvereins in Rafz
Mittwoch, 1. Dezember, 18.00–19.30 Uhr, KGH Rafz, mit Zer-
tifikatspflicht

Winter-Filmabend des Frauenvereins
Freitag, 14. Januar 2022, KGH Rafz

Apéro: 19.30 Uhr, Filmbeginn: 20.00 Uhr, mit Zertifikat-
spflicht

Treffpunkt 60plus
Mittwoch, 26. Januar 2022, 14.30 Uhr, KGH Rafz

Die Sternsinger sind wieder unterwegs!
Prächtige Gewänder, funkelnde Kronen und ein grosser Stern: 
Anfangs Januar sind die Sternsinger in unserer Pfarrei wieder 
unterwegs. Mit dem Kreidezeichen «20*C+M+B+22» bringen 
sie als die «heiligen drei Könige» den Segen «Christus segne 
dieses Haus» zu den Menschen.

Wer einen Besuch wünscht, meldet sich bis spätestens 
23. Dezember bei Felix Marti (felix.marti@glegra.ch oder 
079 612 14 16).

Bitte beachten Sie auch das Forum oder unsere Home-
page: www.glegra.ch.

Termine 2022 zum Vormerken

Konfirmation Sonntag, 3. April 2022
Kirchgemeindeversammlung Donnerstag, 9. Juni 2022
Kirchgemeindeversammlung Donnerstag, 17. November 2022

Christkindli-Briefkasten

Guten Tag, ich bin es, euer «Christkindli-Briefkasten». Falls 
ihr noch Wünsche für mich habt, könnt ihr mir diese bis am 
12. Dezember bringen. Ich stehe vor dem Zentrum Casa an 
der Dorfstrasse 9 in Rafz. Mehr Informationen findet ihr auf 
den Flyern, die meine Helfer verteilt haben, oder auf der 
Homepage. Ich freue mich auf eure Briefe und hoffe, dass ich 
alle Anliegen erfüllen kann. Ich wünsche euch eine schöne 
und besinnliche Adventszeit.

Einladung zum Adventssingen am Donnerstag, 
9. Dezember, 19.00 Uhr in der Ref. Kirche Rafz

Wir wollen uns adventlich einstimmen und uns gemeinsam 
auf Weihnachten freuen. Dazu laden wir in unsere zauberhaft 
und weihnachtlich geschmückte Kirche ein. Die charmante 
Sängerin Liza Tanner wird mit uns und für uns Weihnachts- 
und Adventslieder singen. Von «Leise rieselt der Schnee» über 
«Feliz Navidad» und «Little drummer boy» wird wieder für 

jeden etwas dabei sein. Im Anschluss nimmt uns Peter Tan-
ner auf «Santas kulinarische Reise» mit und verwöhnt uns 
mit Köstlichkeiten aus verschiedenen Ländern. Wir dürfen 
uns auf einen fröhlichen stimmungsvollen Abend freuen. An 
diesem Anlass gilt die Zertifikatspflicht.

Instagram

Du möchtest sehen, was bei uns alles los ist? Dann folge uns 
auf Instagram.

Aus Colori und Treff wird Prisma

Wie bereits mitgeteilt, geht die Jugendarbeit der Reformierten 
Kirche neue Wege. Statt wie bis anhin die Angebote strikt 
nach Alter zu trennen, wird im neuen Format je nach Anlass 
entschieden, welche Altersgruppen angesprochen werden.

Neu ist zudem, dass Anlässe dann durchgeführt werden, 
wenn dies von den Kindern und Jugendlichen angeregt und 
gewünscht wird.
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Ihr habt einen Wunsch oder eine Idee? Wollt ihr wieder ein-
mal im Wald sein und «füürle», etwas basteln, einen Ausflug 
machen, ein Töggeli- oder Billardturnier durchführen, etc.? 
Meldet dies und wir versuchen, es umzusetzen.

Wie gewohnt werden die Anlässe in der Chilezyt, an den 
Anschlagbrettern, auf der Homepage und, wenn es zeitlich 
möglich ist, auch im Rafzer Weibel veröffentlicht. Neu sind 
Informationen auch über den Instagram Account «chile_rafz», 
ersichtlich.

Wir freuen uns über kreative Ideen.
Evelina Els und das Prisma-Team

Ausflug ins Kantonale Kriminalmuseum Zürich, 
am Samstag, 22. Januar

Die 700 m² grosse Ausstellung in der Zürcher Polizeikaserne 
dokumentiert die Geschichte der Justiz und die Entwicklung 
der Kantonspolizei Zürich.

Wir fahren zusammen mit dem Zug nach Zürich und 
erhalten in einer etwa zweistündigen Führung, anhand von 
zahlreichen Exponaten und Fotos, ein vielfältiges Bild über 
die heutige polizeiliche Ermittlungsarbeit, sowie authentische 
Kriminalfälle.
Treffpunkt:  Bahnhof Rafz 12.30 Uhr (S9 Abfahrt 12.45 Uhr)
Führung:  14.00 bis 16.00 Uhr
Rückkehr:  voraussichtlich 17.15 Uhr Ankunft Bahnhof Rafz

Die Führung ist kostenlos, das Zugbillett besorgen Sie 
sich bitte individuell.

Der Zutritt erfolgt mit Zertifikat und ab 18 Jahren. Bei der 
Anmeldung sind die Adresse und das Geburtsdatum zwin-
gend anzugeben.

Die Teilnehmerzahl ist beschränkt, Anmeldeschluss ist 
der 17. Dezember 2021.

Anmeldung an Sabine Ganz: 043 433 53 16, sabine.ganz@
refkirche-rafz.ch

Begleitetes Fotoprojekt /  
Fotokurs zur Herbstmesse

Fotografieren Sie gerne, aber Ihre Fotos werden immer un-
scharf? Finden Sie einfach nicht den richtigen Ausschnitt, der 
ein stimmiges Foto ergibt? Haben Sie Schwierigkeiten, Ihr Bild 
ins richtige Licht zu rücken?

Dann sind Sie hier genau richtig! Im Januar startet das 
Fotoprojekt zum Thema «Geborgenheit». Unter der Leitung 
von Stefan Baur können Sie hier von Januar bis September in 
Gruppenunterricht / -treffen Ihr Projekt gestalten, mit dem 
Ziel, an einer Ausstellung an der Herbstmesse in den Räum-
lichkeiten der Ref. Kirche teilzunehmen. Sie werden begleitet 
vom «Ich kann gar nicht fotografieren» im Januar zum «Wow, 
habe ich ein tolles Projekt» an der Herbstmesse.

Im Kurs werden in der Gruppe die Bilder besprochen. 
Nebenher ist auch Platz für etwas Fotogeschichte, Fotogestal-
tung und natürlich Technik. Lernen Sie, wie Ihr Fotoapparat 
funktioniert! Zeitlich müssen Sie mit ca. zwei Treffen pro 
Monat rechnen und natürlich mit der Zeit, die Sie aufwenden, 
Ihr Fotoprojekt zu machen. Die Kurskosten werden von der 
Reformierten Kirche übernommen, für die Exponate sind die 
Kunstschaffenden selbst verantwortlich.

Eine Anmeldung ist zwingend nötig: E-Mail: stefanbaur@
me.com oder Telefon 079 702 70 70. Nach der Anmeldung wird 

mit allen Teilnehmenden ein Termin Anfang Januar für ein 
erstes Kennenlern-Treffen gesucht.

Stefan Baur lebt in Rafz, hat Lichtdesign an der ZHAW 
und Fotografie an der F+F Schule für Kunst und Medien-
design studiert. Er arbeitet als freischaffender Fotograf und 
stellt immer wieder Projekte zur Schau. Er freut sich auf ein 
tolles Fotoprojekt mit Ihnen!

Konzertvorschau 2022

Reservieren Sie sich die Termine unserer Konzerte in der Ref. 
Kirche:
9. Januar 17.00 Uhr Trio Colores; Fabian Ziegler, Luca 

Staffelbach, Matthias Kessler (Ma-
rimba, Percussion)

6. Februar 17.00 Uhr Brunner Schwestern; Kristina und 
Evelyn Brunner

13. März 17.00 Uhr Orgelkonzert; Urs Wittwer
2. Oktober 20.00 Uhr Ein mörderischer Abend; Szenisches  

Konzert / Lesung
30. Oktober 17.00 Uhr Söck; Die kleinste Schwyzerörgeli-

grossformation der Schweiz
27. Nov. 7.00 Uhr BlattWerk Quintett; Holzblasinstru-

mente

Gottesdienste (in der Ref. Kirche Rafz)

Für die Gottesdienste welche mit einem * gekennzeichnet 
sind, gilt die Zertifikatspflicht.

Für Gottesdienste mit Eintrittstickets können die Tickets 
im Vorfeld in der Kirche geholt werden.

5. Dezember * 10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 
mit Pfrn. Britta Schönberger 
und Maria Tomekova, Pasto-
ralassistentin, Kath. Kirche 
Rafz

12. Dezember 16.00 Uhr Kolibri-Weihnachtsfeier mit 
den Kolibri-Kindern, den 
Kolibri-Leiterinnen

  und Pfrn. Britta Schönberger 
(mit Eintrittstickets)

12. Dezember 17.15 Uhr Kolibri-Weihnachtsfeier mit 
den Kolibri-Kindern, den 
Kolibri-Leiterinnen

  und Pfrn. Britta Schönberger 
(mit Eintrittstickets)

19. Dezember * 11.15 Uhr Spät-Gottesdienst mit Pfrn. 
Britta Schönberger mit cante-
mus, Kirchenchor Rafzerfeld

24. Dezember 16.00 Uhr «Wiehnacht mit de Chliine» 
mit Pfrn. Britta Schönberger 
und dem «Fiire mit de Chli-
ine»-Team

24. Dezember * 22.00 Uhr Christnacht-Gottesdienst mit 
Pfrn. Britta Schönberger

25. Dezember * 10.00 Uhr Weihnacht-Gottesdienst mit 
Weihnachtsspiel

1. Januar * 17.30 Uhr Gottesdienst zum Neuen Jahr 
mit Pfrn. Britta Schönberger.

  Mitwirkung Philippe Graf, 
Trompete und Urs Wittwer, 
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Generationenmittagstisch

Noch auf der Suche nach einem passenden Weihnachtsge-
schenk? Bons vom Generationenmittagstisch versprechen 
Geselligkeit, gutes Essen und neue Bekanntschaften!

Bons können auf der Gemeindeverwaltung oder im Se-
kretariat der reformierten Kirche bezogen werden.

Freitags vor den Schulferien bieten wir immer ein Spezi-
alessen an, welches vor Ort von Personen aus aller Welt ge-
kocht wird. Am 17. Dezember 2021 reisen wir kulinarisch 
nach Japan! Nähere Informationen und Reservationen unter 
www.refkirche-rafz.ch, mittagstisch@refkirche-rafz.ch oder Te-
lefon 043 433 53 16

Orgel. Mit anschliessendem 
Apéro

9. Januar 9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarramt 
Buchberg-Rüdlingen

16. Januar 9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfrn. Britta 
Schönberger

16. Januar 11.15 Uhr  JuKi
19. Januar  19.00 Uhr Regionaler Gebetsabend mit 

Pfrn. Carola Jost-Franz und 
Medea Pathipat, Pastoralassis-
tentin, ref. Kirche Wil

21. Januar 9.30 Uhr Fiire mit de Chliine (ökum. 
Gottesdienst mit anschliessen-
dem Znüni für die Kleinen in 
Begleitung, Dauer ca. 30 
Minuten)

23. Januar * 10.00 Uhr Ökumenischer Regio-Gottes-
dienst mit dem Pfarrteam aus 
dem Rafzerfeld, Mitwirkung 
Männerchor Eglisau, in der 
ref. Kirche Eglisau (Gottes-
dienst wird aufgezeichnet)

30. Januar 9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfrn. Britta 
Schönberger

30. Januar 11.15 Uhr JuKi

Konzerte / Anlässe (in der Ref. Kirche Rafz)
9. Januar 17.00 Uhr Colores Trio; Fabian Ziegler 

(Percussion), Luca Staffelbach 
(Percussion), Matthias Kessler 
(Percussion)

Angebote im Zentrum Casa (Dorfstrasse 9):

Chäfertreff
(Kleinkinder bis Kindergarten in Begleitung.)

Dienstag, 7. / 21. Dezember / 4. / 18. Januar von 15.00 bis 
17.00 Uhr

Kolibri
(Kindergarten bis 3. Klasse)
Sonntagsgruppe von 9.30 bis 10.30 Uhr
5. Dezember / 9. / 16. / 23. / 30. Januar

Donnerstagsgruppe von 16.15 bis 17.15 Uhr (Auffangzeit ab 
16.00 Uhr)
2. / 9. Dezember / 6. / 13. / 20. / 27. Januar

Beide Gruppen:
12. Dezember; 9.30 Uhr Hauptprobe / 16.00 Uhr und 17.15 Uhr 
Kolibri-Weihnachtsfeier

Basar-Werkstatt
Frauen, jung und alt, treffen sich über die Wintermonate zum 
Werken. Neue Gesichter sind herzlich willkommen!

Montag, 13. Dezember / 10. / 24. Januar von 14.00 bis 
17.00 Uhr

Spielnachmittag
Donnerstag, 16. Dezember / 17. Januar von 14.00 bis 16.00 Uhr

Generationenmittagstisch
«Zäme ässe, rede und gnüsse»

Ein Treffpunkt für Jung, Alt und alle dazwischen.
Jeweils Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 

12.00 Uhr bis 13.30 Uhr (Ausser während den Schulferien)
Anmeldung: Telefon 043 433 53 16 / mittagstisch@refkir-

che-rafz.ch

Reservationen Räumlichkeiten Zentrum Casa

Sekretariat, 1. Stock oder Telefon 043 433 53 16, Dienstag und 
Freitag, 9.00 bis 11.00 Uhr, E-Mail: sekretariat@refkir-
che-rafz.ch

24x Weihnachten neu erleben

Jede gute Story lebt davon, dass ihre ganze Geschichte erzählt 
wird. Wer bei «Herr der Ringe» nur das Ende des zweiten 
Films gesehen hat, weiss nicht wirklich, wer Frodo Beutlin 
ist und was ihn antreibt. Und wer in seinem Leben nur eine 
einzige Folge «Lindenstrasse» gesehen hat, weiss nicht wirk-
lich, wer gerade mit wem zusammen ist und warum.
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S C H R E I N E R E I
FENSTERFABRIK
BODENBELÄGE

Theo Graf AG

Brüelgass 39   8197 Rafz   
+41 44 868 10 70
info@theograf.ch

AUGUST  KRAMER  WEINBAU 
8197 RAFZ

044 869 08 95

www.kramer-weine.ch

Rafzerweibel_Kramer_2014_88x62mm.indd   1 11.12.2014   17:09:49

Ihr Partner in allen Reinigungsfragen im und ums Haus!

Umzugsreinigung · Unterhaltsreinigung · 
Hauswartungen · Gartenunterhalt

Keep Clean
Gianni Sassi
Postfach 64
8197 Rafz
Tel. 044 869 00 50  
www.keepclean.ch

  Gartenpflege • Hauswartungen • Winterdienst
  Höhewäg 5   8197 Rafz   Tel. 044 869 22 87 / 079 308 22 59

- Baum- und Sträucherschnitt

- Rosenpflege

- Umänderungen

- Hecken schneiden

- Laub wischen

- verschiedene Arbeiten rund

  ums Haus auf Anfrage

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Tel. 044 869 22 87 / 079 308 22 59

- Rasen mähen und pflegen

- Gartenholzerei

- Platten legen

- Bepflanzungen

- Schnee räumen

Franz 
Hänseler
Eidg. Dipl. 
Sanitär
Installateur

S a n i t ä r
H e i z u n g
L ü f t u n g
K o o r d i n a t i o n
E n e r g i e n a c h w e i s

Ihre Ansprechpartner für ökologische Haustechnik   
Planungen seit 1994

                                     
Michael 
Hänseler
Eidg. Dipl. 
Haustechnik
Planer

www.haenselerhaustechnik.ch
info@haenselerhaustechnik.ch 

Mittlere Ifang 4, 8197 Rafz
044 869 2125 

Neue Führung, neuer Auftritt, neue Preislisten! Schauen Sie rein!

Ein Fall für meier.
Ablaugen. Glasmehlstrahlen. Grundieren. Fertigspritzen. Entlacken. Entrosten.

Meier Oberfl ächen AG 
Im Hard 4 · CH-8197 Rafz
Tel. +41 43 433 44 00
Fax +41 43 433 44 29
www.meier-rafz.ch

Wir beraten Sie gerne. 

AXA Hauptagentur Rolf Lienhard
Märktgass 20, 8197 Rafz
Telefon +41 43 433 44 88, rafz@axa.ch
AXA.ch/rafz

Versicherung, Vorsorge 
und Krankenkasse
Ihre Spezialisten im Rafzerfeld

Yvonne Lienhard, Daniel Amhof, Bernhard Rüeger, Rolf Lienhard,  
Marcel Trudel, Ronald Albani, Victo Antony
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Bei der Weihnachtsgeschichte allerdings denken wir anders. 
Wir glauben, dass wir mit einem einzigen Kapitel über ein 
Baby in einer Krippe die ganze Bedeutung von Weihnachten 
erfasst haben. Doch es ist so: Die Weihnachtsgeschichte 
wurde von über tausend Kapiteln in sechsundsechzig Bü-
chern der Bibel auf wenige einzelne Sätze reduziert.

Darum wollen wir uns als EFRA und zusammen mit 
vielen anderen Kirchen aufmachen, um die ganze Geschichte 
von Weihnachten neu zu entdecken. Wir machen mit bei der 
grossen deutschland-, schweiz- und österreichweiten Kampa-
gne «24x Weihnachten neu erleben».

Mit dieser Kampagne wollen wir in einer Zeit, in der die 
Herausforderungen der Corona-Pandemie Menschen verun-
sichern und ängstigen, die ursprüngliche Botschaft von 
Weihnachten in den Fokus rücken: Hoffnung, Glaube, Liebe, 
Zuversicht und Toleranz.

Eine Kampagne mit vielen unterschiedlichen, interakti-
ven und medialen Bausteinen für Erwachsene, Jugendliche 
und Kinder, welche auf unserer Homepage www.efra.ch oder 
auf www.24x-weihnachten-neu-erleben.ch heruntergeladen 
werden können.

Natürlich sind auch Sie herzlich eingeladen, die passend 
zur Kampagne gestalteten Gottesdienste bei uns zu besuchen. 
Dazu können Sie auf unserer Homepage einfach ein kosten-
loses Ticket buchen oder online live reinschauen auf www.
efra.ch.

Wir sind davon überzeugt, dass die Weihnachtsbotschaft 
voller Hoffnung für unser ganzes Leben steckt.

Bei Fragen geben wir gerne Auskunft: EFRA Sekretariat, 
044 896 02 74 oder unter sekretariat@efra.ch.

Wir wünschen Ihnen eine schöne, besinnliche und hoff-
nungsvolle Advents- und Weihnachtszeit.

Dominik Stäuble, Pastor Kind & Familie

Offene Weihnachtsfeier am 24. Dezember

An Weihnachten soll niemand allein sein müssen, denn am 
besten feiert es sich in Gemeinschaft. Deshalb bieten wir auch 
in diesem Jahr eine Weihnachtsfeier im EFRA Bistro (Tanne-
wäg 28, Rafz) an. Am 24. Dezember ab 19.00 Uhr gibt es einen 
Apéro und danach ein gemeinsames Weihnachtsessen. Kos-
ten gibt es keine, Sie sind eingeladen. Anmeldung bei Hans 
Mattenberger unter hans.mattenberger@bluewin.ch. 
*** Für die Teilnahme gilt eine Corona-Zertifikatspflicht ***

Schweizerische 
Volkspartei RafzSVP

Die internen Würfel sind gefallen

Für die im März 2022 stattfindenden Gemeindewahlen wurde 
eine interne Wahlkommission ins Leben gerufen, die geeig-
nete Kandidaten für die diversen Ämter evaluierte. Die Kan-
didaten wurden anlässlich der Parteiversammlung vom 9. No-
vember 2021 einstimmig gewählt.

Es freut uns, dass wir Ihnen in dieser Ausgabe des Rafzer 
Weibel die Namen bekannt geben dürfen. Eine Vorstellung 
der Kandidaten erfolgt in der nächsten Ausgabe des Rafzer 
Weibel.

Folgende Personen haben sich bereit erklärt, für ein Amt 
zu kandidieren:

Schulpflege
Heier Schweizer, der bisherige Schulpfleger der SVP Rafz, 
stellt sich erneut für eine Amtsdauer zur Verfügung.

Rechnungsprüfungskommission
Mit Stefan Neukom stellt sich ein Kandidat der Herausforde-
rung, der bereits in der RPK der reformierten Kirche tätig ist.

Evangelisch-reformierte Kirchenpflege
Für die Vakanz in der reformierten Kirchenpflege stellt sich 
Daniel Meyer zur Verfügung.

Sozialbehörde
Mit Damian Schelbert versucht die SVP, den vor vier Jahren 
verlorenen Sitz in der Sozialbehörde wieder zu gewinnen.

Wir freuen uns, dass wir zwei recht erfahrene Mitglieder, 
aber auch zwei junge Mitbürger für ein Amt begeistern konn-
ten. Sie verdienen bereits heute Ihre Unterstützung. Vielen 
Dank.

Herbstfest der SVP Bezirk Bülach

Der Anlass fand am 6. November 2021 in Höri statt. Eine 
kleine Rafzer Delegation nahm auch teil. Es war ein geselliger 
Abend mit viel Prominenz. Bei einem guten Essen konnte 
man sich mit den Gästen rege austauschen. Das obligatorische 
Lotto am Schluss rundete den gelungenen Anlass ab.

Frohes Weihnachtsfest (persönliche Gedanken)

Es ist schon wieder soweit, Weihnachten steht vor der Türe. 
Der Schreibende machte einen kurzen Rückblick, was er denn 
vor einem Jahr an dieser Stelle schrieb. Es war nichts Erfreu-
liches, das Weihnachtfest mit der Familie fand nicht statt und 
leider haben wir noch immer einen elenden Zustand. Wir alle 
wissen nicht, wie es weitergeht und Lust auf Weihnachten, 
haben Sie diese?

Ein Hoffnungsschimmer gibt mir persönlich die Aussage 
der Zürcher SVP-Regierungsrätin Nathalie Rickli: Was sind 
15 Sekunden? 15 Sekunden, das Zertifikat zu zeigen und damit 
Freiheit zu haben.

Wenn Sie diese Ausgabe lesen werden, wird das Abstim-
mungsresultat des COVID-Gesetzes vorliegen. Dann wird der 
steinige Weg mit uns allen weitergehen.

Wir von der SVP Rafz wünschen Ihnen trotz allem ru-
hige, besinnliche Advents- und Festtage. Für 2022 wünschen 
wir der Menschheit gute Gesundheit, ein baldiges Ende der 
Pandemie, damit wir uns alsdann wieder frei und unbeküm-
mert bewegen dürfen.

Bleiben Sie gesund.
Damian Schelbert
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Sozialdemokratische 
Partei Rafz

Zum Jahreswechsel

Wir befinden uns bereits im Jahresendspurt. Das Jahr 2021 
ist nach wie vor geprägt durch die COVID-Pandemie und 
deren Auswirkungen auf das öffentliche Leben. Diese Situa-
tion stellt für die Bevölkerung eine hohe Herausforderung 
dar. Hoffen wir, dass sich diese Situation doch einmal nor-
malisieren kann. Wir danken Ihnen für Ihr Interesse und Ihre 
Unterstützung. Die SP Rafz wünscht Ihnen frohe Festtage 
sowie ein glückliches, erfolgreiches und gesundes neues Jahr 
2022!

Abstimmungen vom 13. Februar 2022

Kommunale Vorlage
• JA zur «Verordnung über die Ausgliederung und Umwand-

lung des Alters- und Pflegeheim Peteracker (APH) der Po-
litischen Gemeinde Rafz in eine gemeinnützige Aktienge-
sellschaft»

Eidgenössische Vorlagen
• NEIN zur Volksinitiative «Ja zum Tier- und Menschenver-

suchsverbot – Ja zu Forschungswegen mit Impulsen für 
Sicherheit und Fortschritt»

• JA zur Volksinitiative vom 12. September 2019 «Ja zum 
Schutz der Kinder und Jugendlichen vor Tabakwerbung»

• NEIN zur Änderung des Bundesgesetzes über die Stempel-
abgaben (StG)

• JA zum Bundesgesetz über ein Massnahmenpaket zuguns-
ten der Medien

Erneuerungswahlen Gemeindebehörden  
vom 27. März 2022

An der Mitgliederversammlung vom 4. November 2021 hat 
die SP Rafz ihre Nominationen für die ordentlichen Gemein-
dewahlen bestätigt und die entsprechenden Wahlvorschläge 
bei der Gemeindeverwaltung fristgerecht eingereicht.

Für die neue Legislaturperiode 2022–2026 stellen sich 
folgende Mitglieder der SP Rafz zur Wahl:

Gemeindepräsident
Kurt Altenburger  bisher

Gemeinderat
Kurt Altenburger  bisher

Sozialbehörde
Sandrine Cugny Roth bisher

Schulbehörde
Ursula Leutwiler  bisher

Rechnungsprüfungskommission
Judith Müller   bisher

Sonntag, 27. März 2022,  
ein Sonntag wie jeder andere?

Nein, sondern derjenige, wo in Rafz fünf Gemeindebehörden 
für die Amtsdauer 2022–2026 gewählt werden (1. Wahlgang).

Wir von der FDP Rafz sind stolz, Ihnen zwei verdiente 
Mitglieder zur Wiederwahl vorzustellen.

Hubert «Hubi» Boog als Mitglied der Sozialbehörde
Mein Name ist Boog, Hubert Boog, und ich bin seit nun bald 
vier Jahren in der Sozialbehörde.

In dieser Zeit habe ich sehr viel gelernt und gesehen. Zum 
Teil sehr schwierige und zum Teil auch sehr schöne Sachen. 
Der Nachteil an der Aufgabe in der Sozialbehörde ist es, dass 
wir über die Fälle nicht berichten dürfen, was es schwer 
macht, über unsere Arbeit zu sprechen, aber man kann was 
tun und das tun wir.

In meinem Ressort bin ich für das Alters- und Pflegeheim 
sowie auch für das Ressort Gesundheit zuständig. Beim APH 
hat sich einiges verändert und es war gerade in Zeiten von 
Corona nicht immer ganz einfach. Aber das Personal hat 
zusammengestanden und dadurch Bemerkenswertes be-
wirkt. Die nächste Herausforderung steht vor der Tür: die 
Anpassung der Rechtsform und somit der Startschuss für den 
dringend benötigten Neubau.

Bei den Ärzten haben wir ein sehr komplexes Thema. Es 
ist aus meiner Sicht zentral, denn wir müssen in Rafz drin-
gend ein Angebot haben. Aus diesem Grund arbeiten wir mit 
Hochdruck an einer Lösung, und es zeichnet sich hier etwas 
unglaublich Gutes ab.

Auch der Besuchsdienst gehört in meinen Bereich und 
macht richtig viel Spass. Nicht nur, weil Annemarie einen 
super Job macht, sondern auch, weil man zu diesem Thema 
etwas berichten kann. Dieser Bereich kann und muss ausge-
baut werden – denn es ist wichtig, dass wir unseren betagten 
Menschen zuhören, und dass wir für sie da sind.

An dieser Stelle danken wir den Behördenmitgliedern für die 
Bereitschaft, ihre engagierte Amtstätigkeit im Dienst der All-
gemeinheit fortzusetzen. Wir danken Ihnen für die entspre-
chende Wahlunterstützung.

Wir freuen uns auf Sie!

Sie sind SP-WählerIn oder Sie haben festgestellt, dass Ihre 
Positionen meist mit der SP übereinstimmen, dann freuen wir 
uns auf Sie! Als Mitglied können Sie in der SP mitreden und 
mitentscheiden. Sie können sich aber auch als Sympathisan-
tIn der SP Rafz eintragen und so die Partei besser kennenler-
nen. Die Anmeldung kann unkompliziert über unsere Web-
site www.sprafz.ch in der Rubrik «Who is Who» erfolgen.

Vorstand SP Rafz
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In meinen ersten vier Jahren habe ich sehr vieles gesehen 
und das eine oder das andere auch bewegt. Weil ich aber noch 
lange nicht alles erreicht habe, was ich mir vorgenommen 
habe, will ich mich wieder zur Wahl stellen und eine weitere 
Periode dem Team der Sozialbehörde angehören. Ich hoffe 
auf zahlreiche Unterstützung und auf die Chance, meine Ar-
beit weiterführen zu können.

Auf Ihre Stimme freut sich
Hubert Boog

Kurt Frei-Spielmann als Präsident der 
Rechnungsprüfungskommission
Der amtierende Präsident der Rechnungsprüfungskommis-
sion hat sich entschieden, für die nächste Amtsdauer nicht 
mehr zu kandidieren. Ich bin gerne bereit das Präsidium der 
Rechnungsprüfungskommission Rafz für die Amtsdauer 
2022–2026 zu übernehmen.

Als bisheriger Aktuar der RPK habe ich in den vergange-
nen Jahren die Geschäfte der Gemeinde Rafz mitbegleitet. 
Für die nächsten vier Jahren möchte ich weiterhin einen ak-
tiven Beitrag zur Entwicklung unserer Gemeinde leisten.

Ich bringe als Geschäftsleiter eines Maschinenbauunter-
nehmens und als Verwaltungs- und Stiftungsrat die notwen-
dige Erfahrung für dieses wichtige Amt mit.

Es würde mich freuen, wenn Sie meine Kandidatur un-
terstützen.

Kurt Frei-Spielmann

Beide Kandidaten verdienen unser vollstes Vertrauen und 
Ihre wertvolle Stimme am 27. März 2022.

Fritz Hauenstein, Präsident FDP Rafz

Turnverein Rafz

Turnfahrt vom Samstag, 18. September 2021

Nach der dreitägigen Gletscherwanderung vom letzten Jahr 
stand dieses Mal ein Tagesausflug im Rafzerfeld auf dem 
Programm. Vom Treffpunkt bei der Saalsporthalle ging es 
mit Fahrrädern nach Buchberg, wo wir bei einem feinen 
Plättli entspannen und das perfekte Wetter geniessen konn-
ten. Nachdem der Hunger gestillt und der Durst gelöscht wa-
ren, teilte sich die Gruppe auf. Diejenigen mit den etwas we-
niger geländetauglichen Fahrrädern nahmen den Veloweg, 
diejenigen mit den Mountainbikes näherten sich Eglisau über 
Stock und Stein auf dem Bike-Trail. In Eglisau trafen wir uns 
auf einen kurzen Abstecher in der Rhy-Bar, bevor uns in der 
Lochmühle das eigentliche Highlight erwartete.

Zusammen mit einem Team von dragonboatevents.ch 
verbrachten wir die nächsten knapp zwei Stunden auf dem 
Rhein. Nach einer kurzen Einführung in die Kunst des Dra-
chenbootfahrens standen flussaufwärts verschiedene Trai-
ningseinheiten an, um alle mit dem korrekten Handling von 
Boot und Paddel vertraut zu machen. Zum Schluss stand 

APH Peteracker

Im Rahmen der ausführlichen Projektunterlagen (www. 
projekte-rafz.ch) und den verschiedenen Informationsveran-
staltungen wurden unter der direkten Mitwirkung einer Ar-
beitsgruppe aus dem Kreis von Puls8197 unsere Anliegen und 
Fragen im Projekt «Zukunft des Alters- und Pflegeheims 
(APH) Peteracker» bezüglich Rechtsform, Trägerschaft und 
Wirtschaftlichkeit aufgegriffen und berücksichtigt bzw. be-
antwortet.

Puls8197 ist zum Schluss gekommen, dass die vorgeschla-
gene Ausgliederung in eine gemeinnützige Aktiengesellschaft 
(im Besitz der Gemeinde Rafz) die richtigen Weichen für die 
zukünftige Ausrichtung und Führung des APH stellt.

Zum einen ermöglicht die Ausgliederung eine flexiblere 
Führung des APH und zum anderen können die zukünftigen 
Investitionen fremdfinanziert werden, ohne die Investitions-
rechnung der politischen Gemeinde zu belasten. Mit der 
Bürgschaft der Gemeinde wird zudem sichergestellt, dass die 
gemeinnützige AG von günstigeren Zins-Konditionen profi-
tiert. Dies ist ein wichtiger Faktor hinsichtlich Abgrenzung 
von Risiken und der Sicherstellung zukünftiger Investitionen, 
insbesondere für die geplante Erneuerung und Erweiterung.

Wir empfehlen der Rafzer Stimmbevölkerung die Zustim-
mung an der Urnenabstimmung vom kommenden Frühjahr.
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reitet, um im nächsten Jahr durchzustarten. Am Sonntag 
standen dann sechs weitere Athleten und Athletinnen im 
Einsatz. Für Sophia ging der Wettkampf bereits um 9.00 Uhr 
los. Kurz darauf griffen dann auch Lia und Lena ins Gesche-
hen ein. Die beiden traten in ihrer Kategorie gegen bis zu 
drei Jahre ältere Konkurrentinnen an. Sie zeigten trotzdem 
ansprechende Leistungen und konnten viel lernen. Am 
Nachmittag starteten Abithan, Denys und Melvin ihren 
Fünfkampf. Die drei wussten besonders im Sprint über 60 
Meter zu gefallen. Sie blieben alle deutlich unter 9 Sekunden. 
Bei den technischen Disziplinen konnten sie nicht ihr volles 
Potential ausschöpfen. Wenn sie ihr hohes Tempo nutzen 
können, werden die persönlichen Bestleistungen im Weit-
sprung aber wohl bald pulverisiert. Beim abschliessenden 
600-Meter-Lauf gaben die Jungs nochmals alles und konnten 
sich so einen Rang in der oberen Hälfte der Rangliste sichern.

Robin Müller

dann flussabwärts ein Rennen gegen das motorisierte Begleit-
boot an, bei dem die 20 Turnerinnen und Turner das Gelernte 
unter Beweis stellen konnten. Der vielversprechende Ein-
druck aus den Trainingseinheiten hatte nicht getäuscht – wir 
hatten genügend Energie und Paddel-Synchronität, um unser 
Boot nach 200 Metern zuerst über die Ziellinie zu bringen.

Im Anschluss an diesen Ausflug aufs Wasser traten wir 
erneut in die Pedale. Ziel war nun die Rafzer Forsthütte, wo 

wir den Abend bei Speis und Trank gemütlich ausklingen 
liessen. Im Namen aller, die dabei gewesen waren, bedanken 
wir uns bei Sybil Hiltebrand und Natascha Stürmer ganz 
herzlich für die Organisation dieser gelungenen Turnfahrt.

Mehrkampfmeeting Uster

Zum Saisonabschluss ging es für unsere Leichtathleten nach 
Uster. Je nach Alter bestritten sie einen Vier- oder Fünfkampf. 
Am Samstag startete Andri in der Kategorie U12. Für ihn war 
es der erste Mehrkampf überhaupt. Nun ist er bestens vorbe-

Turnverein 
Rafz–Jugend

vitaswis

SEKTION RAFZERFELD

s

Vitaswiss-Gymnastik

Wiederum liegt ein anspruchsvolles Jahr hinter uns. Seit dem 
Frühjahr führen wir unsere Gymnastikstunden wieder nach 
dem von der Schulbehörde bewilligten Schutzkonzept durch 
und halten uns an die aktuellen Vorgaben des BAG. Die Teil-
nehmerzahl lässt noch etwas zu wünschen übrig, in beiden 
Gruppen sind noch Plätze frei, doch wir sind optimistisch, 
dass wir die Turnhalle bald wieder füllen werden.

Jeden Mittwoch in der Turnhalle Götzen, Rafz:
• 19.00–20.00 Uhr  unsere bewährte Vitaswiss-Gymnastik
• 20.00–21.00 Uhr die etwas sportlichere Variante

Die regelmässige körperliche Betätigung und der soziale Aus-
tausch sind eine optimale Prophylaxe, um gesund und zwäg 
durch den Winter zu kommen.

Also, geben Sie sich einen Rutsch, wir freuen uns auf Sie!
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Schützen Rafzerfeld

Sehr gute Resultate geschossen

Chübelschüsse in Flaach
1. Rang Vereinseinzel: Patrick Schneider, Rafz
3. Rang Auszahler: Hansueli Sigrist, Rafz

Bezirksschiessen
Die Schützen Rafzerfeld konnten die gesamte Konkurrenz 
hinter sich lassen und wurden Bezirksmeister. Von 14 ran-
gierten Vereinen erreichten wir den 1. Rang.

Beim Stich Auszahler erreichte Hansueli Sigrist aus Rafz 
den sehr guten 3. Rang

Herbstschiessen Stäfa
Einzel - und Festsieger: Martin Spühler, Wasterkingen! Bravo.

Gratulation zu diesen tollen Resultaten

Freundschaftsschiessen mit dem SV Embrach-
Lufingen
Zum 25. und letzten Mal fand das freundschaftliche Schiessen 
mit dem SV Embrach-Lufingen auf der Schiessanlage Rafz 
statt. Der Sieger hiess erneut Embrach-Lufingen. Trotz guten 
Resultaten reichte es erneut nicht für den Gesamtsieg.

Bächtelischiessen 2022 abgesagt

Das OK des Bächtelischiessens hat schweren Herzens ent-
schieden, dass das Bächtelischiessen, das im Dezember 2021 
und am 2. Januar 2022 über die Bühne gegangen wäre, abge-
sagt werden muss. Die Coronaauflagen sind der Grund für 
den Entscheid.

Damian Schelbert

Voranzeige
Generalversammlung, Samstag, 12. Februar 2022, 13.30 Uhr 
im Zentrum Casa, Rafz. Wir hoffen sehr, dass wir diese Ver-
sammlung durchführen dürfen. Es gelten die aktuell gültigen 
Covid-Bestimmungen des BAG.

Informationen über uns finden Sie auch auf unserer 
Homepage: www.vitaswiss-rafzerfeld.ch.

Wir wünschen allen von Herzen eine besinnliche Ad-
ventszeit, frohe Weihnachten und ein gesundes neues Jahr.

Sylvia Sigrist

Rafz Bulldogs

Ein bewegtes 2021

Wenn ich dieses Jahr in wenigen Worten zusammenfassen 
müsste, dann wäre hier die Quintessenz wohl: viel Regen, 
mit einem goldenen Herbst.

Genau diese Quintessenz könnte man auch für das Jahr 
des Flag Footballs nehmen. Es wurde Anfang 2021 entschie-
den, dass aufgrund der Pandemie keine normale Saison ge-
spielt wird, sondern nur ein Herbst-Turnier. Was bedeutet, 
dass es keinen Auf- oder Abstieg gibt.

Da wir von den Teams der Bulldogs für längere Zeit nur 
begrenzt trainieren und keine Spiele bestreiten konnten, ha-
ben wir diesen Entscheid vollkommen unterstützt. Weiter 
kam dazu, dass wir zu dem Zeitpunkt nicht wussten, wie 
viele Spieler aus der Zeit von vor Corona wieder zurück auf 
den Spielplatz kommen würden. Ursprünglich gingen wir 
davon aus, dass wir für die Saison 2021 ein U16 und zwei 
NFFL-Teams (A und B) generieren könnten.

Wie es sich aber herausstellte, fehlten Spieler bei den U16 
genauso wie beim Team B, um je ein komplettes Team zu-
sammenzustellen. Dies hat uns veranlasst, die U16 Spieler in 
das Team B zu integrieren. Unter diesen neuen Bedingungen 
sind wir mit zwei NFFL-Teams in diese etwa andere Saison 
gestartet.

Das Herbst-Turnier bestand am Schluss aus sechs Spieltagen 
an sechs aufeinanderfolgenden Wochen. Eine sehr engagierte 
und auch spannende Zeit, welche wir so durchleben durften!

Es hat viel, ja wirklich sehr viel Spass gemacht, und wir 
haben alle viel gelernt. Das Team A hat seine Perfektion voran-
getrieben und versucht, noch weniger Fehler zu machen, um 
später in der ersten Liga des Flag Footballs bestehen zu können. 
Im Team B mussten sich 18 Individuen, welche für sich kleine 
Genies aber als Team noch ausbaufähig waren, zuerst zusam-
menfinden, um überhaupt Erfolge feiern zu können.

Gemeistert haben das Herbst-Turnier beide Teams sehr 
gut und sie wissen nun, woran sie noch arbeiten müssen.



Zeichnungen von Fredy Baur 

Unsere Restaurants – hier kehren Sie gerne ein

Restaurant Krone
Familie Hänseler    Telefon 044 869 13 35
Bodenständige und kreative Küche mit Restaurant und Sääli 
Das Restaurant ist von Mittwoch bis Sonntag geöffnet. 

Restaurant Frohsinn
Familie F. & A. Marques    Telefon 044 869 06 37
Gutbürgerliche Schweizerküche, Portugiesische Spezialitäten, Saal für 20 
bis 70 Personen, Gartenrestaurant, Doppelkegelbahn

Mittwoch geschlossen                 

Gasthaus zum Goldenen Kreuz
Luca und Frank mit Team  Telefon 044 552 85 00
Gutbürgerliche Küche, Restaurant, Nebenstuben
schönes Gartenrestaurant, 6 Zimmer
7 Tage geöffnet

Gasthaus Sternen
Sandy Bak                      Telefon 044 869 40 00
Hotel mit 10 Zimmern
Restaurant mit Bar und Smoker's Lounge, Wintergarten und Gartenres-
taurant, 
Italienische Küche mit hausgemachter Pasta und Pizza
Restaurant am Sonntag geschlossen, Hotel immer geöffnet

Restaurant Botanica
Evelyne Meier & Rolf Sallenbach    Telefon 044 869 10 10
Restaurant mit Bar 
Bankett- und Seminarmöglichkeiten bis 120 Personen
Montag bis Freitag   9.00–18.30 Uhr 
Samstag   8.00–17.00 Uhr
Sonntag und abends geschlossen (für spezielle Anfragen geöffnet) 

Restaurant Café-Bar blue
Ulf Büttner     Telefon 044 869 00 55
blue emotions gastro gmbh  www.restaurantblue.ch

Angebot und Öffnungszeiten finden Sie auf unserer Homepage.
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Bei den U13 konnten wir ebenfalls kein komplettes Team zu-
sammenstellen. Dies hat uns bewogen, unsere fünf Spieler 
mit dem aargauischen Team der Pirates zusammenzutun, um 
das Herbst-Turnier mit ihnen zu bestreiten. Unsere Spieler 
haben sich bei den Pirates sehr rasch zurechtgefunden und 
sich mit ihnen zusammen wacker geschlagen.

Was auch immer wieder wichtig ist, ist der Umstand, dass 
wir die Saison ohne grosse Verletzungen abschliessen konn-
ten. Denn, auch wenn wir eine kontaktlose Sportart sind, 
heisst dies leider nicht, dass man sich nicht verletzen kann.

Ich bin auf jeden Fall mächtig stolz auf unsere Teams, 
auf das Geleistete und auf das Erreichte, und freue mich 
schon jetzt auf die nächste Saison, wenn man sehen kann, 
wie die gesteckten Ziele erreicht werden.

Präsident
Hubert Boog

Musikgesellschaft

Informationskasten in neuem Glanz

Seit Ende Oktober hängt es wieder an seinem angestammten 
Platz – das Chäschtli mit den Informationen über die Musik-
gesellschaft Rafz. Ganz herzlichen Dank den Gastgebern, der 
Familie Paul und Maja Stahel, an deren Gartenzaun wir das 
gute Stück wieder mitten im Dorf montieren durften und an 
die Spenglerei Helmar Wischniewski, die uns das neue Kup-
ferdach gespendet hat.

Bei Herbstkonzert wurden langjährige Musiker 
geehrt

Durch die Corona Zwangspause waren es jetzt zwei Jahre, 
dass die Musikgesellschaft kein Konzert mehr veranstalten 
konnte. Seit etwa der gleichen Zeit leitet Nadine Brennwald 
die Musikgesellschaft und so waren viele Gäste zum Herbst-
konzert am 14. November in die EFRA gekommen, um die 
neue Dirigentin und das Orchester live zu erleben.

Im Rahmen des Konzerts wurden langjährige aktive Mu-
siker von der Präsidentin der Musikgesellschaft, Tanja Hoch, 
geehrt.

Wilfried Sigrist macht seit 50 Jahren Musik und wurde 
jetzt zum Kantonalen Ehrenveteran ernannt. Seit 2006 spielt 
er Es-Horn in der Musikgesellschaft. Davor war er im Rafzer 
Posaunenchor aktiv.

Urs Hauser hat seine Trompeterlaufbahn auch im Posau-
nenchor begonnen und ist nach dessen Auflösung 2006 in die 
Musikgesellschaft gekommen. Er wurde jetzt für 35 Jahre 
aktive Musikzeit zum Eidgenössischen Veteran ernannt.

Ebenfalls 35 Jahre aktive Musikerzeit hat Yvonne Meier 
erreicht und wurde nun zum Eidgenössischen Veteranen er-
nannt. In der Musikgesellschaft spielt sie heute Bariton und 
kümmert sich seit vielen Jahren um die Notenbibliothek.

Janine Rehm spielt inzwischen 25 Jahre Es-Saxophon und 
war von Anfang an in der Musikgesellschaft. Jetzt wurde sie 
als Kantonale Veteranin geehrt. Seit 2008 ist sie im Vorstand 
für die Jungmusikerausbildung zuständig.

Die Jubilare im Rahmen des Herbstkonzerts: v.l.n.r. Wilfried Sigrist, Urs Hauser, 
Yvonne Meier und Janine Rehm. Bild: Hans-Ruedi Kaiser

T. Bühler, Aktuar
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Bächtele-Komitee

cantemus Kirchenchor 
Rafzerfeld

Reformations-Sonntag 2021 in Wil

Nach langer, pandemiebedingter Absenz vom kirchlichen 
Geschehen haben wir es uns nicht nehmen lassen, den Pro-
benbetrieb unter grössten Vorsichtsmassnahmen wieder auf-
zunehmen. Es war uns ein Anliegen, in diesem Jahr am Re-
formations-Sonntag beim Fest-Gottesdienst in der Kirche Wil 
aufzutreten und die damit verbundene Vorstellung der neuen 
Rafzerfelder-Bibel würdig mitzugestalten. 

Unter der Leitung unseres Dirigenten Markus J. Frey und mit 
Begleitung von Barbara Bohnert am E-Piano haben wir zu 
Beginn «Wer nur den lieben Gott lässt walten» in einer Fas-
sung von Felix Mendelssohn Bartholdy aufgeführt. Durch den 
weiteren Gottesdienst waren John Rutters «Für die Schönheit 
dieser Welt» und von demselben Komponisten «Alle Dinge 
dieser Welt» zu hören. Abwechselnd mit dem Gemeinde-
gesang führten wir später «Lass oh Herr mich Hilfe finden» 
nochmals von Felix Mendelssohn Bartholdy auf, um den fest-
lichen Anlass dann mit «Der Herr mein Hirte» abzuschliessen. 
Der Auftritt ist uns nicht zuletzt dank der Mitwirkung einiger 
zugezogener Gast-Sängerinnen besonders gut gelungen. Nun 
sind wir alle gespannt, wie es weitergeht...

Otto Kohler

Aufmerksame Leser haben bestimmt festgestellt, dass in der 
letzten Weibelausgabe vom Oktober etwas nicht ganz korrekt 
war. Leider wurde ein alter «falscher» Beitrag abgedruckt. 
Wie gerne hätten wir euch bereits im Oktober die News be-
kannt gegeben. Nun versuchen wir es hier nochmals.

Wir vom BäKoRa sind mitten in den Vorbereitungen für 
die Bächtele 2022. Ja, Sie haben richtig gelesen, wir planen 
eine Bächtele 2022 *juhuiiiiii*

Aber alles der Reihe nach, denn ganz so einfach oder ganz 
so unbeschwert wie früher ist es aktuell ja leider noch nicht.

Bereits jetzt ist klar, dass mit den aktuell geltenden 
Schutzkonzepten und Bewilligungen der grosse und traditio-
nelle Umzug durch das Dorf nicht stattfinden kann. Aber… 
die Beizenfasnacht kann unter Einhaltung der aktuellen 
Schutzmassnahmen aus heutiger Sicht stattfinden. Die Wa-
gengruppe BäBröRa, der FC sowie das Iglu und der TV haben 
bereits zugesagt, ebenso die Restaurants im Dorf werden an 
der Bächtele mitwirken – hierfür bereits ein grosses Danke-
schön.

Auch für die kleinsten Bächtele-Freunde gibt es etwas. 
Im Restaurant Kreuz findet am Nachmittag eine Kinder-Disco 
statt, wo die vielen tollen Fasnachtskostüme bewertet wer-
den.

Gerne geben wir euch hier einige Details zur Bächtele 
2022 bekannt:

Kinderdisco im Saal des Rest. Kreuz in Rafz
14.00–18.00 Uhr inkl. Prämierung und Verpflegungsmöglich-
keiten
Für Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre ist der Zutritt ohne 
Einschränkungen möglich. Eltern benötigen ein gültiges Zer-
tifikat.

Beizenfasnacht im Dorf
Ab 16.00 Uhr bis 4.00 Uhr werden die Vereine ihre Türen 
öffnen und freuen sich auf eine lange Partynacht. Zutritt nur 
mit gültigem Zertifikat.

Schnitzelbänke
Ebenfalls möchen wir die Aufführungen der Schnitzelbänke 
durchführen. Nummernausgabe hierfür ist um 19.00 Uhr im 
Gemeindehaus Rafz. Die Restaurants haben zu den gewohn-
ten Öffnungszeiten offen.

Guggenmusik
Ab 16.00 Uhr werden verschiedene Guggen an unterschiedli-
chen Plätzen im Dorf mit Musik für Bächtele Stimmung sorgen.

Häpf
Den Häpf gibt es auch 2022. Bereits ab 9.00 Uhr wird der Häpf 
wieder in den Restaurants zum Verkauf stehen oder ab 
16.00 Uhr in den Strassen vom Dorfzentrum. Falls Sie eine 
lustige / komische Geschichte haben, welche unbedingt in 
den Häpf (Fasnachtszeitung) gehört, nehmen wir diese gerne 
unter baekora@gmx.ch entgegen (Einsendeschluss ist der 
6. Dezember 2021). Auch Beiträge ausserhalb der Gemeinde 
Rafz (z. B. aus Wil, Hüntwangen, Wasterkingen, Buchberg….) 
sind jederzeit sehr willkommen und beleben den Häpf.

Bei Fragen, Ideen, Anregungen, Wünschen, Kritik etc. neh-
men Sie am besten mit uns unter baekora@gmx.ch Kontakt auf.

Trotz der aktuellen Vorfreude dürfen wir nicht vergessen, 
dass andere Einflüsse am Schluss über eine Durchführung 
entscheiden. Daher helft uns mit, das Virus unter Kontrolle 
zu halten und drückt uns ganz fest die Daumen, sofern das 
beim Basteln von Fasnachtsgwändli und texten von Schnit-
zelbänken möglich ist, dass wir bald wieder einen Teil der 
Bächtele durchführen können.

Mit fasnächtlichen Grüssen und gutem Endspurt im 2021.
BäKoRa



29 1. Dezember 2021

Führung durch die Greifvogelstation  
Berg am Irchel

Am 29. September 2021 konnte die Besichtigung der Greifvo-
gelstation erfreulicherweise durchgeführt werden. Die 
Gruppe traf sich vor dem Eingang, wo wir von einem Mitar-
beiter der Vogelstation, Jan Kobza, empfangen wurden. Nach 
der Kontrolle von Zertifikat und Ausweis ging es zur Voliere 

der Habichtskäuze. Hier erfuhren wir etwas zur Hege und 
Pflege. Auch, dass mit ihnen an einem Wiederansiedlungs-
programm teilgenommen wird und die Jungen dann in Ös-
terreich ausgewildert werden. Diese beiden Käuze seien mehr 
oder weniger an Menschen gewöhnt, wobei für alle anderen 
Vögel die Maxime gelte, je weniger Mensch umso besser.

Mit dem Wissen über Entstehung, Aufbau und Erfolg der 
Station ging es weiter ins Jägerstübli. Hier führte Jan Kobza 
anhand von Präparaten aus, welche Arten von Greifvögeln in 
der Schweiz vorkommen, wie das Federkleid aussieht, wie gross 
die Spannweite der Flügel sein kann und vieles, vieles mehr.

Im Behandlungsraum erfuhren wir dann Näheres über die 
Fütterung, woher sie die Nahrung erhalten, was bei den her-
gebrachten Tieren die häufigsten Verletzungen sind und was 
in der Station oder dann im Tierspital behandelt werden 
muss. Der verletzte Vogel wird auch ausgemessen und auf 
seinen Allgemeinzustand untersucht. Das alles wird lücken-
los aufgeschrieben, damit auf dieses Wissen zurückgegriffen 
werden kann.

Für die Genesung wird der verletzte Vogel zuerst allein 
in eine Pflegebox gesetzt, dann in eine grössere Voliere. Hier 
wird weiter beobachtet, ob alles gut und richtig verheilt ist. 
Sind sie so weit gesund, dass sie bald freigelassen werden 
können, kommen sie in die grosse Voliere um ihre Muskeln 
zu stärken. Hier diese Versuche zu beobachten, war eindrück-
lich. Glücklicherweise haben sich die Vögel gut benommen 
und keinen Dreck fallen lassen.

Dank des grossen Wissens von Jan Kobza, eine lehrrei-
che, interessante und empfehlenswerte Führung.

Rosmarie Hugentobler

Lottonachmittag  
am Dienstag, 9. November 2021

Heute fand endlich wieder der beliebte Lottonachmittag statt. 
Organisiert wurde der Nachmittag von den zwei Vorstands-
mitgliedern Gabi Neukom und Melanie Lengacher. 25 Frauen 
fieberten mit, um die schönen Preise zu gewinnen. Nach vier 
Durchgängen Lotto und Kaffee mit Kuchen erzählte Melanie 
noch eine Adventsgeschichte. Unsere Präsidentin informierte 
kurz über die nächsten Anlässe und zum Schluss durfte na-
türlich das beliebte Schinkensandwich auch nicht fehlen. Wir 
freuen uns schon heute auf den nächsten Lottonachmittag 
am 10. Februar 2022.

Advents-Nachmittag für Frauen am Donnerstag,  
2. Dezember 2021, 14.00 Uhr, im Rest. Krone

Wir stimmen uns auf Weihnachten ein und verbringen zu-
sammen einen gemütlichen Nachmittag. Eine kleine Bastel-
arbeit wird auch nicht fehlen. Wir freuen uns auf Sie. Zutritt 
nur mit gültigem Covid-Zertifikat gestattet.

Auch wenn dies nicht allen gefällt, uns ist wichtig, dass wir 
die Bächtele friedlich durchführen können und bitten euch 
daher bereits heute, das benötigte Zertifikat dabei zu haben 
und wo notwendig vorzuweisen. Helft uns mit, dass wir in 
speziellen Zeiten unter speziellen Umständen etwas Norma-
lität geniessen können – Vielen herzlichen Dank!
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Adventsfeier für Seniorinnen und Senioren 
Sonntag, 12. Dezember 2021 abgesagt.

Die Gesundheit unserer Seniorinnen und Senioren ist uns 
wichtig und darum hat der Vorstand an seiner letzten Sitzung 
beschlossen, die Adventsfeier nicht durchzuführen. Die Ent-
wicklung der Corona-Pandemie ist einfach zu unsicher. Wir 
hoffen, die Adventsfeier im nächsten Jahr wieder abhalten zu 
können.

Unsere nächsten Veranstaltungen

Donnerstag, 2. Dezember Advents-Nachmittag für Frauen im 
Rest. Krone, 14.00 Uhr

Dienstag, 7. Dezember Frauezmorge/-Kafi, 8.00–10.0 Uhr 
im Zentrum Casa

Dienstag, 4. Januar Frauezmorge/-Kafi, 8.00–10.0 Uhr 
im Zentrum Casa

Freitag, 28. Januar Generalversammlung im Zentrum 
Casa, 15.00 Uhr

Dienstag, 1. Februar Frauezmoge/-Kafi, 8.00–10.00 Uhr 
im Zentrum Casa

Der Zutritt ist bei allen Anlässen nur mit gültigem Covid-Zer-
tifikat gestattet.

Der gesamte Vorstand wünscht allen Frauen eine ruhige 
und besinnliche Adventszeit und frohe Festtage.

Silvia Fehr

claro-Laden Rafz

Natur- und
Vogelschutzverein
Rafzerfeld

Vorweihnachtlicher Streifzug  
durch den claro-Laden

Nehmen Sie sich Zeit und gönnen Sie sich einen stimmungs-
vollen Einkaufsbummel durch unseren Laden. Sie finden ein 
grosses Angebot an Geschenkideen:
• Neue Schals aus Wolle, Leinen oder Baumwolle bringen 

Wärme an kalten Tagen
• Nüsslispender aus Glas, dazu Cashewnüsse in verschiede-

nen Gewürznoten – ein Genuss am Feierabend!
• Für Liebhaber von Süssem sind unsere Schokoladespezia-

litäten genau das richtige Geschenk.
• Von Tassen, Schalen, Schmuck, Kosmetik, Kerzen über 

Kaffee, Reis, Saucen, Öl, Essig und vielem mehr – die Aus-
wahl ist gross!

• Mit Zusammensetzspielen, Waschlappen, Kässeli oder 
Tischspielen ist auch etwas bereit für Kinder!

Auf Ihren Wunsch verpacken wir das Ganze noch hübsch 
weihnachtlich und schon sind Sie bereit für das Fest!

Bald ist auch schon wieder ein Jahr zu Ende. Eines, das uns 
allen etliche Herausforderungen abverlangt hat. Mit einem 
Geschenk aus fairem Handel bereiten Sie einerseits den Be-
schenkten Freude, andererseits unterstützen Sie die vielen 
fleissigen Handwerker*innen und Produzent*innen, welche 
für uns in aufwendiger Handarbeit liebevoll Produkte herge-
stellt haben.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Gerne beraten wir Sie 
auch persönlich. Kommen Sie vorbei – der Streifzug durch 
unseren Laden lohnt sich bestimmt.

Schon jetzt wünschen wir Ihnen für das kommende Jahr 
bäumige Aussichten!

Für den claro – Laden
Maja Hophan und Regina Schweizer

So trifft das Artensterben den Menschen

«Eine Million Tiere und Pflanzen sind weltweit vom Ausster-
ben bedroht. Die Folgen für das Leben auf dem Planteten 
könnten genauso drastisch sein wie die des Klimawandels.» 
Das ist der Titel eines Artikels im Tagesanzeiger vom 19. Ok-
tober 2021, aus dem die folgende Zusammenfassung stammt.

Inzwischen scheint sich die Gewissheit, dass der Klima-
wandel die Erde in absehbarer Zeit zu einem ungemütlichen 
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Ort machen könnte, durchzusetzen. Das weltweite Artenster-
ben dagegen, das mindestens ebenso dramatische Konse-
quenzen haben kann, wird von den meisten Menschen nicht 
als konkrete Bedrohung wahrgenommen.

Foto: Fabian Rüeger

Aber welchen Nutzen hat Artenvielfalt?
Für ein neues Abkommen zum Schutz der biologischen Viel-
falt heisst es nur vage: «Biodiversität und der Nutzen, den sie 
hat, sind essenziell für das Wohlergehen der Menschheit». 
Zuerst muss man sehen, dass die Wichtigkeit einer einzelnen 
Art sehr schwer greifbar ist. Teil des Problems sind die riesi-
gen Wissenslücken, die schon damit anfangen, dass nur etwa 
1,7 Mio. von geschätzten 8,1 Mil. Arten auf der Welt überhaupt 
bekannt sind! Und welche Funktion hat eine Spezie in den 
komplizierten Netzwerken der Natur? Ein Wissenschaftler 
bringt einen interessanten Vergleich: «Es ist, als ob man bei 
einem Flugzeug in vollem Fluge anfangen würde, Nieten zu 
entfernen. Eine fehlende Niete wäre nicht weiter schlimm, 
aber irgendwann ist der Punkt erreicht, an dem zu viele Nie-
ten fehlen und das Flugzeug abstürzt».

Zwei Beispiele für mögliche Konsequenzen.
1. Jeder zehnte Mensch ist bei seiner Ernährung auf Fisch 
angewiesen, entweder direkt als Proteinquelle oder indirekt 
als Einkommensgrundlage. Gleichzeitig gelten schon jetzt 
33% der Fischbestände in den Ozeanen als überfischt. Wenn 
sich daran nichts ändert, werden Millionen Menschen Prob-
leme bekommen, sich und ihre Familien zu ernähren.

2. Mehr als 75% der Pflanzen, die vom Menschen geges-
sen werden, müssen von Tieren bestäubt werden. Dass der 
weltweite Schwund von Insekten, unter denen viele Bestäuber 
sind, da nicht folgenlos bleiben kann, ist eigentlich klar.

Konsequenzen könnten bald spürbar sein
Der Bericht des Weltbiodiversitätsrats erwähnt 2019 noch 16 
weitere Kategorien mit Leistungen der Natur zu Gunsten des 
Menschen, mit sinkender Tendenz zur guten Lebensqualität 
des Menschen beizutragen. Dass Prognosen beim Artenster-
ben schwieriger sind als beim Klimawandel, liegt an der noch 
grösseren Komplexität. Sicher ist aber, dass natürliche Sys-
teme umso stabiler sind und damit ihre Leistungen für den 
Menschen umso sicherer sind, je mehr verschiedene Arten 
darin leben.

Quelle: Tagesanzeiger 19.10.2021
Zusammenfassung: L. Eggenberger

Mitteilungen

Website des NVV Rafzerfeld: www.birdlife-zuerich.ch / 
sektionen / NVV-Rafzerfeld
Der NVV hat eine eigene Website, auf der Sie die Informatio-
nen zu Exkursionen, Kursen, Sonntagstreffen usw. finden. 
Weil der Link über die Hauptseite des birdlife-zürich erreich-
bar ist, können Sie sich zusätzlich über das kantonale Ange-
bot informieren.

Morgenspaziergang am ersten Sonntag im Monat 
findet wieder statt
Jeweils am ersten Sonntag im Monat – und das bei jeder 
Witterung – treffen wir uns um 9.00 Uhr auf dem Parkplatz 
des Oberstufenschulhauses in Wil. Auf einem gemütlichen 
Rundgang von ca. zwei bis drei Stunden sieht und erfährt 
man viel über Tiere und Pflanzen, nicht nur im Rafzerfeld. 
Denn je nach Thema und Witterung, werden wir auch mal 
einen Abstecher in interessante Gebiete ausserhalb des Raf-
zerfeldes machen. Es ist keine Anmeldung nötig; vergessen 
Sie den Feldstecher nicht!

ACHTUNG: Während der Coronazeit kann es zu kurzfris-
tigen Änderungen kommen, die wir auf unserer Website pu-
blizieren werden. Hier mit folgenden Daten und den proviso-
rischen Zielen.
5. Dez. 2021 Klingnauersee: Zeit: 9.00 bis 14.00 Uhr
2. Jan. 2022 Spechtexkursion
6. Febr. 2022  Thema noch offen

L. Eggenberger

Diverses aus dem Dorf

Mütter- / Väterberatung 
von Rafz, Wil, Hüntwangen, Wasterkingen 

Beratungen:  1. und 3. Montag des Monats 
13.30–14.00 Uhr mit Anmeldung

 14.00–16.00 Uhr ohne Anmeldung
Termine: 6./20. Dezember
Ort: Katholisches Kirchgemeindehaus Rafz 

Badener-Landstrasse 12, Rafz

Bitte bringen Sie Folgendes in die Beratung mit:
• Gesundheitsheft
• Wickelunterlage
• Windeln

Ihre Mütter- und Väterberaterin
Nurdan Hayta, nurdan.hayta@ajb.zh.ch, Tel. 043 259 95 37

Zusätzliche Beratungen sind nach Vereinbarung möglich. 
Melden Sie sich direkt bei Ihrer Mütter- und Väterberaterin 
oder beim kjz Sekretariat: kjz.buelach@ajb.zh.ch, Telefon 
043 259 95 00
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Massagepraxis & Fitraum massan

Werde fit fürs Neue Jahr!

Neue Kurse
TRX Schlingentraining Dienstag, 20.00 Uhr, 30 Min. 
   Leiterin Andrea
Bauch express   Donnerstag, 9.30 Uhr, 30 Min. 
   Leiterin Sandra
Mama Fit Baby Mit Mittwoch, 9.45 Uhr 
   Leiterin Nadine
Pilates Chair  Dienstag, 17.00 Uhr  
   Leiterin Angela
   (Chair: Kleine Gruppe, max. 5 Pers.,
    8x, Fr. 200)

Pilates Chair: Joseph Pilates hat den Sessel mit Pedal, der 
durch Federn unter Spannung gehalten wird, selbst entwi-
ckelt. Das Gerät ermöglicht Übungen in verschiedenen Posi-
tionen: sitzend, auf dem Bauch liegend, stehend, kniend. Das 
regelmässige Training mit dem Zug und Gegenzug der Federn 
bekommt eine ganz andere Dimension: es führt zur Stärkung 
der gesamten Muskulatur, zur Besserung der Haltung und 
zur Lösung oder Vorbeugung verschiedener Schmerzen – Du 
gewinnst Länge, während du dich stärkst und Spass hast.

TRX Schlingentraining: Das TRX Schlingentraining ist 
ein hoch effektives Ganzkörper-Workout, bei dem du dein 
eigenes Körpergewicht als Trainingswiderstand nutzt. Auch 
für Anfänger geeignet.

Bauchexpress: Bei diesem intensiven Bauchtraining wird 
die gesamte Bauchmuskulatur gekräftigt. Sowohl die schräge, 
als auch die gerade Bauchmuskulatur wird beansprucht. Da-
mit es keine muskuläre Disbalancen gibt, wird bei einem 
Bauchtraining immer der gesamte Rumpf berücksichtigt, des-
halb wird auch darauf geachtet, die Rückenmuskulatur ein-
zubeziehen.

Mama Fit Baby mit: Du bist schwanger oder bereits 
Mama und möchtest fit bleiben bzw. wieder werden?

Du hast Freude an Bewegung und möchtest dein 
Baby / Kleinkind in dein Fitness-Workout gerne mit einbezie-
hen?

Dann bist du hier genau richtig. Mit abwechslungsreichen 
Kraft-Ausdauer-Workouts kommst du mal wieder so richtig 
ins Schwitzen und ihr werdet gemeinsam fit für den Ma-
mi-Alltag.

Voraussetzungen: Schwangere: solange ihr euch gut fühlt
Mamis: ab 10 Wochen nach Geburt oder nach einem 

Rückbildungskurs
Streetfit: jeden 2. und 4. Sonntag im Monat um 9.30 Uhr
Egal ob Einsteiger oder Fortgeschrittene, jung oder älter, 

Mann oder Frau.
Effektives Ganzkörper-Training in freier Natur. Steigert 

Kraft und Koordination.

Ein Einstieg in laufende Kurse ist jederzeit möglich. Wann 
kommen Sie vorbei? Auch wenn Sie sich für unsportlich hal-
ten, dürfen Sie es wagen. Denn unsere Kurse eignen sich für 
alle – auch für Leute ohne Vorkenntnisse.

Weitere Informationen finden Sie unter www.massan.ch.

Newcomer Monatsabo für Fr. 60.–
Teste Massan in Rafz einen Monat lang und finde heraus, ob 
wir wirklich zusammenpassen, welche Stunden dir Spass 
machen und erlebe bereits erste Erfolge.

Partnermassage-Kurs
Massage-Kurs für zwei Personen, mit Partner oder Freunden.

Im Kurs lernen Sie verschiedene Massagegriffe, die Mus-
kelverspannungen lösen und zur Entspannung führen. Der 
Kurs findet in privater Atmosphäre statt. Max. 2x 2 Pers.

Kurs1: Samstag, 22. Januar 2022
Kurs 2: Samstag, 12. Februar 2022
Leiterinnen: Angela / Susanna
Zeit: 9.00 Uhr  
Dauer: ca. 150 Min. 
Kosten: CHF 250.00 pro Paar inkl. Kursunterlagen

Weitere Auskünfte finden sie auf unsere Website massan.ch 
oder Telefon 079 761 53 35.

Fotokurs zur Herbstmesse

Ich biete mit Unterstützung der Ref. Kirche ein begleitetes 
Fotoprojekt an. Gemeinsam erarbeitest du eine Fotoserie zum 
Thema «Geborgenheit». Ich begleite den Kurs, gebe Inputs 
aus Fotogeschichte, Bildgestaltung und Technik. Gemeinsam 
in der Gruppe besprechen wir die Projekte und gelangen so 
Schritt für Schritt näher zur Ausstellung. Ich kann gezielt auf 
deine Fragen eingehen. Der Kurs ist offen für alle aus Rafz. 
Die Teilnahme ist kostenlos, jedoch bist du für dein(e) Expo-
nat(e) selber verantwortlich.

Das Projekt startet im Januar und gemeinsam arbeiten 
wir auf eine Ausstellung an der Herbstmesse 2022 hin. Bist 
du interessiert? Dann melde dich schnell an: E-Mail:  
stefanbaur@me.com oder Telefon 079 702 70 70. Der erste 
Kursabend wird zu einem späteren Zeitpunkt mit allen An-
gemeldeten gemeinsam gesucht.

Stefan Baur
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Schmidli Bau AG, Tannewäg 26, 8197 Rafz
 Tel. 043 433 43 43, Fax 043 433 43 44

mail@schmidli-bau.ch, www.schmidli-bau.ch 

Eine Unternehmung der Landolt-Gruppe |www.landolt-bau.ch

Märktgass 26, 8197 Rafz · Tel. 044 869 29 90
Fax 044 869 29 91 · Mobil 079 679 52 07

Für sämtliche Malerarbeiten

seit über 30 Jahren für Sie da.

D. Schmidli GmbH
Malergeschäft

Gartencenter Rafz
Imstlerwäg 2
www.hauenstein-rafz.ch

Erfahren Sie Garten. 
Rundum.
Grosse, vielfältige und zauberhafte 
Pflanzen-Auswahl: 
Gehölze, Stauden, Obst, Rosen,  
Saisonflor und alles, was dazu  
gehört.
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Rafzer Dorfadventskalender 2021

Wir gehen mutig der Zukunft entgegen und hoffen, dass Co-
rona eine Eröffnung unserer Adventsfenster zu lässt. Zur Zeit 
des Redaktionsschlusses ist es möglich und wir bitten um 
Verständnis, sollten sich die Regeln wieder verschärfen. Es 
gelten die dann bestimmten Regeln vonseiten der Behörden.

Mit dem Dorfadventskalender möchten wir ein Zeichen 
setzen, dass der Advent eine Zeit ist, Geselligkeit zu leben, 
und neue Menschen aus dem Dorf kennenzulernen – oder 

altbekannte Gesichter nach längerer Zeit wieder zu sehen. 
Nehmen Sie die Chance wahr und besuchen Sie eines unserer 
Fenster mit Eröffnung.

Alle Fenster leuchten bis Neujahr, sodass Sie nach Weih-
nachten die Möglichkeit haben, alle 24 Fenster im Dorf zu 
besichtigen.

Herzlichen Dank allen, die ein Fenster gestalten und eine 
besinnliche Adventszeit!

Christian Gautschi

Datum Name Adresse Eröffnung

1. Dezember Katholischer Frauenverein Katholische Kirche, 
Badener-Landstr. 12

18.00–20.30 Uhr gemütliches 
Beisammensein. Zertifikats-
pflicht 3G

2. Dezember Ortsmuseum Rafz Oberdorf 2 ohne Eröffnung

3. Dezember Das Brocki
Susanne Sigrist Fraefel

Storche 3 18.00–20.00 Uhr Brocki offen, 
Give-away: himmlischer Engel

4. Dezember Röbi Erdin & Christine Stalder Im Bollebärggaden
Bollebärg 24

ohne Eröffnung

5. Dezember Familie Stauber Märktgass 18 ohne Eröffnung

6. Dezember Fam. Melanie & Roger Neukom Schluchewäg 10a ohne Eröfnung

7. Dezember Chinderchrippe Flügepilz Dorfstrasse 11 ohne Eröffnung

8. Dezember Claro-Laden Märktgass 3 ohne Eröffnung

9. Dezember EFRA Tannewäg 28 18.00–20.30 Uhr
Punsch und Gebäck

10. Dezember Fam. Dünki Rietgasse 28, im Lamastall bei 
den Tieren – Kinder herzlich 
willkommen!

Ab 17.30 Uhr mit Nüssli, 
Schöggeli, Mehlsuppe und div. 
Getränken

11. Dezember Fam. Gantner Im Garten an der Landstrasse 
72a

18.00–19.30 Uhr
Kürbissuppe, Chnoblibrot und 
Glühwein/Punsch

12. Dezember Ev.-ref. Kirchgemeinde 
Kolibri-Weihnacht

Zentrum Casa
Dorfstrasse 9

ohne Eröffnung

13. Dezember Fam. Nadja & Max Neukom Brüelgass 11b ohne Eröffnung

14. Dezember Fam. Erika & Peter Hauri Ziegeleiwäg 9 Ab 18.00 Uhr mit Kaffee, Wein, 
verschieden gefüllten Gipfeli 
und Gulaschsuppe. Zertifikats-
pflicht 3G.

15. Dezember Fam. Stefan, Marlise Baur & 
Christian Gautschi

Landstrasse 29, draussen im 
Garten

Ab 18.30 Uhr mit Punsch und 
Focaccia vom Grill

16. Dezember Familien Badertscher & 
Baggenstoss

Heereguet 8,10,12, draussen 
im Hof und Pavillon

19.00–20.00 Uhr mit Glühwein, 
Punsch und Gebäck

17. Dezember Fam. Lengacher Götze 6 Ab 18.00 Uhr

18. Dezember Fam. Daniel Meyer Landstrasse 30 Ab 18.00 Uhr mit Glühwein,
Punsch & Gebäck

19. Dezember Fam. Nathalie Bouvard, Christoph 
Surbeck & Fam. Bosshard

Brüelgass 8a ohne Eröffnung

20. Dezember Gemeinde für Christus Chrischonawäg 7 Ab 18.30 Uhr gemütliches 
Beisammensein bei 
Weihnachtspunsch & Gebäck

21. Dezember Wolfgang Staechelin Scheidwäg 9
draussen

Ab 18.30 Uhr mit Glühwein

22. Dezember Fam. Reni & Peter Baur Hegi 26 ohne Eröffnung

23. Dezember Fam. Silvia & Stefan Wehrli Chrischonawäg 14 Ab 18.00 Uhr mit Kürbissuppe 
und Glühwein

24. Dezember Fam. Regula Schwitter Badener Landstr. 6 ohne Eröffnung
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Schwimmkurse 
für  

Baby, Kinder und Erwachsene 
in 

Oberglatt, Rafz und Dielsdorf  
(Dielsdorf Therapiebad mit 33°C warmen Wasser) 

 
www.schwuemschuel-roeteli.ch | info@schwuemschuel-roeteli.ch 

076 / 366 99 50 (meistens TB) 
 

• Reinigungen • Hauswartungen • Gartenunterhalt  

Tannewäg 24          8197 Rafz          044 886 84 67
info@steffen.immo                    www.steffen.immo

Zimmerei  Holzbau
Treppenbau
Schreinerei  Innenausbau

Winzeler Holzbau GmbH

Chilegass 8
CH-8197  Rafz

Tel.  044 869 15 50
info@wi-ho.ch
www.winzeler-holzbau.ch

 
 

Stress? Mich nicht!  
Emotionale Erschöpfung? Burnout? Stress-Folgeerkrankung? 

Wecke deine kreativen Kräfte und begegne deinem 
Alltag mit Leichtigkeit und Zuversicht 

 

Gestaltungstherapie / Maltherapie 
Kinder, Jugendliche, Erwachsene 

 
Einzeltherapie | Malgruppe | Handanalyse | Klangschalen-Massage 

 
Marianne Minder-Baur 
Bahnhofstr. 88 | 8197 Rafz 
079 519 67 66 
marianneminder@bluewin.ch 
www.marianneminder.ch 

Kassenanerkennung EMR ASCA EGK 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

medizinische-Massage, Pilates, Fitmix, Spinning, Wellnes-Massage
Fun und Tone, Pump-Workout, TRX, mechanische Lymphdrainage, Pilates, 
Lomi-Lomi, Pilates 55+, Fitmix, Fun und Tone, TRX,  Pilates, medizinische-Massage, Pump
Schwangerschafts-Rückbildung, Pilates, TRX, Fitmix, Schröpfen, Pilates,Fun und Tone
Lomi-Lomi,Lymphdrainage, bellicon® JUMPING, Wellnes-Massage, Fun und Tone
Fitmix, Dorn-Therapie, Schwangerschafts-Rückbildung, Pump-Workout, Fun und Tone
Pilates 55+, Pilates 55+, Bauch-Beine-Po, Pilates, Fun und Tone, TRX, Fitmix, Fun and Tone
mechanische Lymphdrainage, Migräne-Therapie, Bindegewebsmassage, Spinning, Schröpfen
Pilates 55+, Lymphdrainage, Wellnes-Massage, Migräne-Therapie, Bindegewebsmassage, Spinning, Schröpfen
Fun und Tone, Schwangerschafts-Rückbildung, Pump-Workout, 1001-Nacht-Massge, Pilates,
Fitmix, Bauch-Beine-Po, medizinische-Massage, Mechanische Lymphdrainage, Migräne-Therapie, Bindegewebsmassage, Schröpfen
medizinische-Massage, Pilates 55+, TRX, Fitmix, Spinning, Wellnes-Massage
BauBauch-Beine-Po, TRX, Bauch-Beine-Po, TRX, Pump-Workout,Pump-Workout, Pilates 55+, Fitmix, Dorn-Therapie, Pilates, Lymphdrainage,Fitmix, TRX, Spinning, Pilates
Fitmix, Pilates 55+, Migräne-Therapie, Schröpfen, Wellnes-Massage, Pilates, medizinische-Massage, Pilates, Flexibel,Lymphdrainage, Schwangerschafts-Rückbildung,
Pilates, TRX, Fitmix, Dorn-Therapie, medizinische-Massagen, Migräne-Therapie, Bindegewebsmassage, Schröpfen
Dorn-Therapie,  Pilates 55+, Fitmix, Spinning, Wellnes-Massage, Fun und Tone, Pilates, 
Schwangerschafts-Rückbildung, Pump-Workout, Pilates 55+, Fitmix, 
Dorn-Therapie, medizinische-Massage, Bauch-Beine-Po, mechanische 
Angela Neukom und Team I Massagepraxis & Fitraum
Götze 5 I 8197 Rafz I 079 761 53 35 I massan.ch

Alles in unserem Angebot 
damit Sie fit und zwäg 

sind

DLService Kern                     
Buchhaltung, Steuern 
Treuhanddienstleistungen 
Verwaltung Stockwerkeigentum 
 

 
Heinz Kern 
Dipl. Betriebsök. FH/HWV  079 665 40 18 
Chilewise 28  info@dlservice.ch 
CH-8197 Rafz  www.dlservice.ch    
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DAS BROCKI  
Storche 3 in Rafz

Die Regale im Brocki sind gefüllt mit toller preiswerter Weih-
nachtsdekoration.

Regal Engel / Weihnachtskrippen

Schauen Sie einfach kurz vorbei. Ihr Besuch würde mich sehr 
freuen.

Susanne Sigrist Fraefel

Öffnungszeiten
Freitag, 3. Dezember 2021: 18.00–20.00 Uhr (Adventsfenster)
Jeden Mittwoch 9.00–11.45 Uhr
Jeden Donnerstag 9.00–11.45 Uhr
 14.00–17.45 Uhr

Diverses aus der Region

Amt für Jugend und Berufsberatung

Die Infothek des biz Oerlikon in neuem Gewand
Die Infothek des biz Oerlikon wurde während der Schulsom-
merferien renoviert und den heutigen Kundenbedürfnissen 
entsprechend umgestaltet.

Als gedanklicher Hintergrund dient das skandinavische 
«Vier-Räume-Modell», welches Informationszentren als Orte 
von Erlebnissen und Erfahrungen (experience), von Beteili-
gung (involvement), von Ermächtigung (empowerment) und 
von Erneuerung (innovation) definiert. Die Infothek bietet 
nun Gelegenheiten, in akustisch abgeschirmten Kojen still 
für sich zu arbeiten wie auch Gelegenheiten für Gruppenver-
anstaltungen mit grossen Screens und originellen Sitzgele-
genheiten. Die Atmosphäre ist hell, freundlich und wohnlich. 
Ein Materialturm ermöglicht über verschiedene Materialien 

alternative Zugänge zur Berufswelt. Entlang des genannten 
Modells werden in Zukunft weitere Angebote entwickelt.

Unterstützung durch Fachleute
Eine Berufsberaterin oder ein Berufsberater steht in der 

Infothek für kleinere Fragen und Anliegen unentgeltlich zur 
Verfügung, eine Anmeldung ist nicht nötig. Bei komplexen 
Situationen oder vielen Fragen, die nicht in einer Viertel-
stunde beantwortet werden können, empfiehlt das biz, ein 
einstündiges Beratungsgespräch zu vereinbaren. Es ist für 
unter 20-jährige ebenfalls kostenlos.

Die Öffnungszeiten der frisch renovierten Infothek sind 
Dienstag bis Freitag von 13.00 bis 18.00 Uhr. Sie sind herzlich 
willkommen.

Mehr Infos unter www.zh.ch / biz-oerlikon.

Bildungsdirektion Kanton Zürich, Amt für Jugend und Be-
rufsberatung, Geschäftsstelle der Bezirke Bülach und Diels-
dorf, Schaffhauserstr. 53, 8180 Bülach, 043 259 95 00, www.ajb.
zh.ch, Alimente, Berufs- und Laufbahnberatung, Soziale Ar-
beit und Mandate, Elternbildung, Mütter- und Väterberatung, 
Erziehungsberatung, Gemeinwesenarbeit, Regionalstelle 
Schulsozialarbeit, Regionalstelle Pflegefamilien

Volkshochschule Bülach

Kursprogramm Dezember 2021–Januar 2022

Geschichte, Kunst und Kultur
Wie schreibe ich einen Reisebericht, eine Reiseerzählung?
Katrin Brunner, Journalistin BR
Sa, 29. Januar 2022, 9.00–12.00 Uhr, Fr. 70.–

Natur, Umwelt, Technik
125 Jahre Röntgenstrahlen – Aufbruch ins Unsichtbare
Dr. Reinhold Henneck, Physiker und Kulturhistoriker
Do, 2. und 9. Dezember 2021, 19.00–20.30 Uhr, Fr. 70.–

Der Stern von Betlehem
Men J. Schmidt, Wissenschaftspublizist
Di, 7. Dezember 2021, 19.00–20.30 Uhr, Fr. 30.–

Luftverkehr – Wohin geht die Reise?
Sepp Moser, Aviatikexperte, Journalist
Mi, 8. Dezember 2021, 19.00–20.30 Uhr, Fr. 30.–

Vom Wesen des Lichts – 100 Jahre Nobelpreis für Albert 
Einstein
Dr. Reinhold Henneck, Physiker und Kulturhistoriker
Di, 18. Januar 2022, 19.00–20.30 Uhr, Fr. 30.–

Kommunikation, Persönlichkeit, Gesundheit
Gedächtnistaining, Onlinekurs
Annelies Roncari, Gedächtnistrainerin SVGT
Mi, 19. und 26. Januar und 2. Februar 2022, 17.30–19.30 Uhr, 
Fr. 150.–

Videotraining für Bewerbungsgespräche, Sitzungen und mehr, 
Onlinekurs
Jürg Studer, HR-Verantwortlicher / Fachverleger
Mo, 31. Januar 2022, 19.00–21.00 Uhr, Fr. 35.–
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Formen, Gestalten, Geniessen
Gewürzworkshop
Tania Woodhatch,
Geschäftsführerin Würzmeister GmbH
Do, 2. Dezember 2021 oder Fr, 3. Dezember 2021
18.30–21.00 Uhr, Fr. 60.–

Weitere Informationen und Anmeldung unter: www.vhs- 
buelach.ch oder Telefon 044 500 29 51

Das neue Kursprogramm «Frühjahr 2022» finden Sie ab 
Ende Dezember 2021 auf unsere Webseite.

Webstube Wil

«Weben kennenlernen und ausprobieren»
Am Samstag, 22. Januar 2022, ab 13.00 Uhr bieten wir Ihnen 
die Möglichkeit, erste Schritte an einem Webstuhl zu machen. 
Eingerichtete Webstühle warten auf Sie, eine Vielzahl von 
Materialien in vielen Farben stehen zur Verfügung und eine 
erfahrene Weberin wird Ihnen zur Seite stehen.

Gefallen Ihnen Textilien? Haben Sie Freude an verschie-
denen Materialien, Freude an Farben? Stellen Sie gerne etwas 
her, haben Freude an Handarbeit? Haben Sie Interesse ein 
altes Handwerk kennen zu lernen?

Näheres zum Handwerk und unserer Webstube finden 
Sie auf unserer Webseite: www.webstube-wil.ch.

Anmeldungen nehmen wir bis Sonntag, 16. Januar 2022, 
unter webstube.wil@bluewin.ch entgegen.

Wir freuen uns auf Sie!
Für die Webstube Wil

Ursula Sauter

Schwimmschule Brigitte Schori

Schwimmen Erwachsene Neuhausen
Di  12.45 Uhr Anf. / Auffrischer
Di  19.45 Uhr Fortg.
Di  20.30 Uhr Anf. / Auffrischer
Mi  20.30 Uhr Fortg. / Auffrischer
Sa  8.10 Uhr  Schwimmtraining Technik Fortg.

Aquafit Neuhausen
Di: 12.00 und 19.00 Uhr, Mi: 12.00, 19.00 und 19.45 Uhr

Kinderschwimmkurse: Krebs bis Hai
Rheinau:  Di, 16.00–18.00 Uhr
Elki  15.55 Uhr
Neuhausen:  Sa, 9.00–12.00 Uhr
Elki  10.30 Uhr

Das detaillierte Kursprogramm finden Sie ab sofort auf unse-
rer Homepage: www.aqufit-schwimmschule.ch. Weitere Infor-
mationen: Brigitte Schori, Telefon 052 620 43 67, E-Mail:  
kontakt@aquafit-schwimmschule.ch oder 
anmeldung@aquafit-schwimmschule.ch

Hochwasserschutz in Hüntwangen

Der Dorfbach in Hüntwangen wird seit diesem Jahr ausgebaut 
und revitalisiert. Dies zum Schutz vor Hochwasser. 

Die Hochwasser haben sich in den letzten Jahren gehäuft und 
vielerorts hohen Handlungsbedarf in Bezug auf Präventions-
massnahmen aufgezeigt. So auch in Hüntwangen im Zürcher 
Unterland. Hier ist der Dorfbach zuletzt im Jahr 2010 über die 
Ufer getreten und hat einige Schäden verursacht. Ein Schutz-
projekt, welches sich seit Juni 2021 im Bau befindet, soll das 
vom Dorfbach ausgehende Überschwemmungsrisiko eindäm-
men. «Für mich ist das Projekt eine Herzensangelegenheit, da 
ich mit meiner Familie in unmittelbarer Nähe wohne und als 
Mitglied in Vereinen lokal stark verankert bin», sagt Patrick 
Böni von der Mobiliar Bülach. Der Versicherungs- und Vor-
sorgeberater ist unter anderem für viele Kund:innen in der 
Gemeinde Hüntwangen zuständig. «Die diesjährigen Unwet-
ter haben einmal mehr gezeigt, dass die baulichen Massnah-
men zum Schutz vor Überschwemmungen und damit zur 
Schadenprävention nötig waren.»

Die Mobiliar beteiligt sich mit 50000 Franken an den 
Kosten der Gemeinde.

Von links nach rechts:
Dominik Schmid, Projektleitung Hochwasserschutz Hüntwangen, 
Stephanie Keller, Gemeindeschreiberin, Patrick Böni, Versicherungs- und Vorsor-
geberater Rafzerfeld, Daniel Spühler, Gemeinderat, 
Matthias Hauser, Gemeindepräsident, Max Suter, Generalagent Mobiliar Bülach
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Abwesenheit der Rafzer Ärzte 
bis Januar 2022

Ärztezentrum   Mo–Fr geöffnet
Dr. B. Zurgilgen  30.12.21 bis und mit 2.1.22
   Do und Sa geschlossen
Zahnarzt Dr. Awiszus   Mo–Sa geöffnet

Telefonnummern 
Notfallzentrale  0800 336655
Ärztezentrum Rafz 044 886 80 00
Dr. B. Zurgilgen  044 869 14 11
Zahnarztpraxis (24 / 7) 044 869 07 44 / 076 713 44 88
Zahnärztliche Notfallzentrale 0800 33 66 55

Wichtige Mitteilung der Praxis Dr. Zurgilgen
Dank vereinfachter Lieferbedingungen für den  
Modernaimpfstoff können wir ab sofort Anmeldun-
gen zur Boosterimpfung entgegen nehmen. Inter-
essenten können sich per Email melden bei  
benno.zurgilgen@hin.ch oder telefonisch. 
Anschliessend erhalten Sie von uns den Impftermin 
mit der Aufforderung, die Krankkassenkarte oder 
den persönlichen vacme Code mitzubringen. Dieser 
ist im kantonalen Impftool vacme einsehbar (6stellig 
mit Grossbuchstaben und Zahlen), sofern man sich 
registriert hat. Je nach Kapazität sind wir auch für 
Erst- und Zweitimpfungen offen. 

Veranstaltungskalender Dezember 2021

Datum Anlass Ort Veranstalter

Donnerstag, 2. Dezember 2021 
14.00 Uhr

Adventsnachmittag für Frauen Restaurant Krone Frauenverein Rafz

Sonntag, 5. Dezember 2021 
9.00–11.30 Uhr

Naturkundliche Wanderung Treffpunkt: Schulhaus 
Landbüel Wil

Natur- und Vogelschutzverein 
Rafzerfeld

Sonntag, 5. Dezember 2021 
11.00–18.00 Uhr

Chlaussunntig Forsthütte Grundforen Wagengruppe Rafz

Donnerstag, 9. Dezember 2021
19.00–20.00 Uhr

Offenes Singen Reformierte Kirche Rafz Evangelisch-Reformierte 
Kirchgemeinde Rafz

Sonntag, 12. Dezember 2021 
16.00 & 17.15 Uhr

Kolibri-Weihnachten Reformierte Kirche Evangelisch-Reformierte 
Kirchgemeinde Rafz

Dienstag, 14. Dezember 2021 
10.00–10.30 Uhr

Buchstart-Treff «Reim und Spiel» Gemeindebibliothek Rafz Gemeindebibliothek Rafz

Mittwoch, 15. Dezember 2021 
19.30 Uhr

Weihnachtsmusik auf dem Gnal auf dem Gnal Musikgesellschaft Rafz

Donnerstag, 16. Dezember 2021 
14.00–16.00 Uhr

Spielnachmittag Zentrum Casa Generationenmittagstisch

Samstag, 18. Dezember 2021 
10.00–14.00 Uhr

Christbaumverkauf Innenhof Werkgebäude und 
Forsthütte Grundforen

Forst- und Werkbetrieb Rafz

Montag, 20. Dezember und 
Dienstag, 21. Dezember 2021 
15.00–17.00 Uhr

Christbaumverkauf Innenhof Werkgebäude Forst- und Werkbetrieb Rafz

Das Redaktionsteam wünscht allen Leserinnen und Lesern frohe Festtage und gute Gesundheit im 2022.
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